
Verlag Langgasse 21
^ «gbl»nh-i»,".

Schalter-Hc>rr« geBffitet von 8 Uhr morgen» 6t» 8 Uhr abend».
_ Postscheckkonto: Frankfurt e. M. Rr . 74« .

0 Wöchentlich
V^ ugr -Prei»: Mk. 3.80 monatl ., Mk. 11.40 oierteljährl , durch den Verlag LSnggaffe 21, ohne Traglohn . -
»ezugr -BesKllunge« nehmen außerdem entgegen : in Wiesbaden die Ausgabestellen in allen Teilen der
F‘ ai I ul Biebrich : die dortigen Ausgabestellen u . in den benachbarten Landorten u , im Rheingau dis
betreff . Tagblatt -TrSger u . die Post . — In ffSllen höherer Gewalt , Betriebsstörungen oder Streiks
haben die Bezieher keinen  Anspruch auf Nachlieferung oder Erstattung des entsprechenden Entgelt ».

12 Ausgaben.
Fernruf:

„Tagblatthaus" Nr. 6650- SS.
Von 8 Uhr morgens bi, 6 Uhr abends , außer Sonntag ».

Postscheckkonto: Frankfurt a. M. Nr. 7405.

Anzeigen-Prei , fklr die Zelle: Ml . 1 - für örtliche Anzeigen : Mk. 1.50 für auswärtige Anzeigen : Mk. 4.50
für örtliche Reklamen : Mk. 6.50 für auswärtige Reklamen . — Bei wiederholter Aufnahme unver¬
änderter Anzeigen entsprechend« Nachlaß . — Anzeige« - Annahme : Für beide Ausgaben bis 10 Uhr
vormittags . — Für dis Aufnahme von Anzeigen an vorgeschriebenen Tagen und Plätzen wird
kerne Gewähr übernommen.

Berliner Abteilung des Wiesbadener Tagblatts : Berlins . 50, Bambergerstrahe 3,IV . Fernsprecher: Amt Rollendorf 4747- 49.

Samstag , 29. Mai 1920. Morgen-Ausgabe. Nr . 247. r»68. Jahrgang.

Der russische Vormarsch.
Die Gefahr eines russischen Angriffs

auf Deutschland.
. München. 28. Mai . (Drahtbericht.) Im Aus -
)Mus für auswärtige Angelegenheiten  bean-

3 e 6 Ic (Dem.), daß die Regierung , alsbald
verlagliche Berichte über die russische Umwälzung und deren
Einfluß auf das Wirtschaftsleben des russischen Volkes gebe.
Eeheimrat Dr . v. Müller  im Ministerium des Äusern
erklärte , es fei außerordentlich schwierig, hierüber Angaben
zu machen, da der diplomatische Dienst Deutschlands in Ruß¬
land noch, nicht eingerichtet sei. So weit Mitteilungen vor-
l -egen. seien sie nickt authentisch und veraltet . Auch nach
Mitteilungen der Sowietregierung seien Rohstoffe  in
ausfuhrfahigen Mengen nicht vorhanden.  Das Räte¬
system st: praktisch nicht mehr in Anwendung , das Stück¬
lohn - und Pramrensystem wieder eingefübrt . Von den Loko¬
motiven Jet nur ein ganz geringer Teil gebrauchsfähig . Be-
joncers schlecht stehe es in sanitärer Beziehung (alles nach
Mitteilung der - russischen Regierung ). In Petersburg
funktionierten die Wasserleitungen nicht mebr . Der Haus¬
rat könne nickt mehr weggeräumt werden . Der Wunsch,
russische Arbeiter aus .Deutschland kommen zu lassen, be¬
stehe nicht. Die militärischen Vorgänge  zwischen
Sowietrußtand und Polen riefen in weiten Kressen B e -
unruh isunq  hervor wegen eines etwaigen Angriffs auf
T-eutichland. Es wurde damals von deutscher Seite die
Frage aufgeworfen , ob. wenn Polen Lberrannt werde , der
Sowietanariff an der deutschen Grenze stehen bleiben werde.
Von der Reichsregierung wurde gesagt, die deutschen Erenz-
truvven seien möglichst verstärkt worden . Auch sei der
Resvekt Rußlands vor der deutschen Militärmacht und mili¬
tärischen Kunst so erheblich, daß zu erwarten sei. daß der
Angriff an der deutschen Grenze Halt mache. Außerdem sei
Ue Qualität unserer Truvven so hervorragend , daß einem
Angriff mit Erfolg begegnet werden könnte. Ob es aller¬
dings möglich wäre , hat unter Gesandter ernstlich bezweifelt.
Eine zufriedeisstellende Auskunft , daß ke i n e E e f a h r v o n
russische  r S e i t e zu befürchten sei. könne von der Reichs-
regrerung nicht gegeben werden . Es wurde auch im Reichs¬
tagsausschutz auf die Gefahr hingewiesen , daß. wenn ein
Angriff auf Deutickland erfolge, die Sowietregierung ver¬
suchen. werde. Zentren eines Aufstandes in Mitteldeutschland
^ber nn Ruhrgebiet zu schassen, um aus diese Weise den
militärischen .Vorstoß zu verschärfen und den Widerstand
Deutschlands zu brechen. Diese Gefahr wurde seitens der
Reichsregierung nicht verkannt , aber die Meinung ausge¬
sprochen. daß man hoffentlich in der Lage fein werde , dem
russsschen. Angriff ..gewachsen zu sein. Der Antrag Jeble
wurde hierauf zurückgezogen.

*

Der Vormarsch der Bolschewiken.
Br. Kopenhagen. 28. Mai . (Eig . Drahtbericht .) Der

Delegierte Littwinoff erhielt aus Moskau folgendes , vom
25. Mai datiertes Telegramm : Nach siegreichem Vorrücken
haben wir Boryssaw eingenommen.  Unser Vor-
m a r >s ch gegen die Polen entwickelt sich schnell und in der
Ukraine wird die Gegenoffensive erfolgreich fortgesetzt.

Polen wünscht Friedensvecbandlungen.
Rr. SBntWiflu, 28. Mai . (Eig . Drabthericht .) Eine

polnische Note  an die Moskauer Regierung mit der
Aussorderung , die Friedensverhandlungen auf-
zu nehmen.  ist bereits festgestellt. Der polnische Minister
des Auswärtigen Potek erklärte beute , er sei gleich nach der
Besetzung Kiews zu Verhandlungen mit Sowietrußland be¬
reit gewesen, aber die russische Gegenoffensive an der
Bereilnairont habe dies unmöglich gemacht. Polen mache
den Frieden mit Rußland nicht von den Ergebnissen auf dem
Kriegsschauplatz abhängig und sei bereit , die Initiative
zu Verhandlungen  zu ergreifen.

/ Die Konferenz von Spa.
Y-' Bern , 28. Mai . (Drahtbericht .) Rach dem.Matin setzten sich die alliierten Regierungen miteinander

ms Benehmen wegen der Ansicht der italienischen
Regierung,  die Konferenz von Sva auf den 1. Juli zu
vertagen.  Man ist jedoch dieser Ansicht wenig günstig
gesinnt, du bei Zustimmung zu diesem Vorschlag die inter-
"ationale Finanzkonferenz in Brüssel nicht vor dem H-rbst
stattimden konnte. Es ist fast unmöglich, die wiMchaftliche
und finanzielle Lage Europas solange im Ungewissen zu1a«sen.

Das Problem der Entschädigungssumme.
Rr. Paris . 28. Mai . (Eig . Drahtbericht .) Lloyd

George und Millerand hatten sich in Hytbe dahin geeinigt,
oatz die Sachverständigen bis zur Konferenz von Sva Vor¬
schläge  auf der Grundlage einer bestimmten , von Deutsch¬
land zu zahlenden Gesamtsumme ausarbeiten sollten . Be¬
sonders die Amerikaner hatten in London und Paris zu
verstehen zu geben, daß nur eine solche Schuldsumme Deutich-
wnd die Grundlage für eine Anleihe Amerikas an die
Alliierten geben könne, die eine gewisse Höbe nicht
überschreite.  Gegenüber der ursprünglichen iranzöst-
ichen Forderung auf Festsetzung der Gesamtsumme mit 120
Milliarden Mark in Gold, wovon Frankreich 55 Prozent er¬
matten sollte, scheint nunmehr ein Vorschlag der Sachver¬
ständigen formuliert zu werden, der dabin gebt, daß
Deutschland diese Gesamtsumme von 120 Milliarden in
vierzig unverbindlichen Jahresraten  auf-
ormgen soll und die Alliierten die von Deutschland dafür
auszugebenden Bonds jeder für sich zu weiteren Finanz¬
operationen mit Hilfe der neutralen Staaten und Süd¬
amerika benutzen sollen. Auf die von Deutschland zu zahlen¬
den Jahresraten könnten die deutschen Koblenlieierunaen
und die deutschen Leistungen für den Wiederaufbau in An¬
rechnung gebracht werden. Die Hilfsaktion  für
Deutschland soll dagegen nicht durch Anleihen , sondern durch
direkte Kredite Englands und Amerikasvssolgea.

Ein militärisches BÄndnis zwischen Frankreich
und Belgien.

mz. Amsterdam, 27. Mai . Wie der Pariser Bericht¬
erstatter des „Daily Telegraph " meldet , werden Verhand¬
lungen  zwischen Frankreich und Belgien  über ein
militärssches Bündnis geführt.

Eins Rede Sir Auckland Geddes'.
... ,  Dz . Amsterdam. 28. Mai . (Drahtbericht .) Der bri¬
tische Gesandte in Washington . Sir Auckland Geddes.
sagte in einer Rede. England habe durch die Abschaffung der
Dienstpflicht bewiesen, daß es antim ilitariitiich  sei.
Geddes widersprach der Auffassung, wonach England ein
Weltmonovol über den Petroleumhandel anstrebe , und er¬
klärte ferner . England sei niemand feind,  auch
nicht Deutschland. Zum Schluß forderte Geddes Amerika
zur Mitarbeit ..beim Wiederaufbau auf . Ohne Amerikas
Mitwirkung würden die Lasten für England zu schwer
werden.

Die Waffentransport « nach Irland.
ine . London , 27. Mai . Die englische Negierung ist ent¬

schlossen, die Waisen - und Heeresguttransvorte nach Irland
durch Truvven und Seesoldaten  ausführen zu
lassen. Die Führer der Eisenbahner sollen sich entschlossen
haben, in dieser Frage die Meinung der Hafen- und Trans¬
portarbeiter einzuholen.

mz. Dublin . 27. Mai . Die Hafenarbeiter von North
Wall  haben die Arbeit niedergelegt und sich vervilichtet.
kein Kriegsmaterial auszuladen,  jedoch für die
Lebensmittel  der Besatzungsarmee in Irland eine
Ausnahme  zu machen. Sie haben ihre Führer beaui-
ttagt , Schritte zu unternehmen , um die Zurückziehung der
Armee zu erwirken und die Hafenarbeiter von Großbritan¬
nien auf ihre Seite zu ziehen.
_ . rmz- London, 27. Mai . Die Führer der englischen
Eisenbahner  sind in der Frage des Verbotes der
Waiientransvorte nach Irland febr unsicher  geworden,
welche Politik sie einschlagen sollen : doch besteht eine starke
Strömung für die Durchführung des Verbotes.

Die Gärung ln Italien.
mz. Mailand . 27. Mai . Wie ..Eorriere della Sera"

meldet , halt die Gärung in Friaul  an . Es kam zu wer¬
teren Ruhestörungen und Zusammenstößen zwischen Demon¬
stranten und der Polizei , wobei einer der elfteren getötet
wurde . In C r v i d a l e wurden ein Hauptmann der Sicher¬
heitspolizei und ein Demonstrant verwundet . Am Mittwoch
konnte ,n Udine  nur ein Zug unter militärischer Bedeckung
abiabren . wahrend sonst mehrere hundert Züge ein- und
ausiahren . Der internationale Verkehr ist unterbrochen.
Auf den größeren Bahnhofen lagern gewaltige Mengen
Lebensmittel , wahrend sich in den gröberen Städten das
Fehlen des Mehles und anderer Lebensmittel fühlbar macht.

mz. Rom, 27. Mai . (Savas .) In Canossa  bei
Barletta versuchten 4000 Erdarbeiter die Bürgermeisterei in
Brand  zu stecken. Karabinieri griffen ein . drei Arbeiterwurden getötet und 15 verletzt.

Rr. Paris . 28. Mai . (Eig . Drahtbericht .) In ganz
Tirol , so weit es von den Italienern besetzt ist. ist der
Generalstreik  ausgebrochem Daran nehmen nicht nur
alle Arbeiter , sondern auch die Post - und Bahnbeamten teil
Der ganze.Zugverkehr nach Rom . Triest . Venedig . Wien undBern ist eingestellt.

Die Friedensverhandlungen zwischen Rußland
und Litauen.

mz. Kowno, 27. Mai . Bei den Friedensverhandlungen
zwilchen Litauen und Rußland gesteht, wie gemeldet wird
Rußland den Litauern Wilna als Sauvtstadt  zu
In einigen Fragen besteht vollständige Übereinstimmung'
So werden die litauischen Flüchtlinge gegen Herausgabe der
bolschewikischen Gefangenen in Litauen zurückgeiübrt. Die
litauische Delegation erhielt bereits die Erlaubnis zum
Rücktransvort der Gemälde des berühmten litauischen
Malers Techinurlonis . ,

Die bolschewikischen Operationen in Persien.
Rr. Hgag. 28. Mai . (Eig . Drahtbericht .) Der Kon-

stantinoveler Vertreter des „Daily Ervreb " meldet alles
deute darauf bin . daß die Bolsckewiki eine Eroberung ganz
Persiens vorbereiten und eine Aktion in Afghanistan und
In,dien beabsichtigen, über 60 000 Mann bolichewikischer
Triwven sind in Baku  zusammengezogen und dauernd
treffen neue Verstärkungen ein.

Die künftige amerikanische Armee.
Dz. Amsterdam, 28. Mai . (Drahtbericht .) Wie aus

Washington gemeldet wird , haben die Kommiffionsmit-
glieder des Senats und des Repräsentantenhauses sich
gestern über den Gesetzentwurf zur Reorganisation des
Heeres g e e i n i a t. Es wird darin eine Armee von 280 ooo
Mann und 17 800 Offizieren vorgesehen.

Das amerikanische Marinebudget.
^ ^ Washington. 28. Mai . (Drahtbericht. Reuter)

Die Ausschüsse des Senats und des Revräientantenbauies
erklärten fick damit einverstanden , daß das Marinebudget
für nächstes Jahr auf ungefähr 436 Million en Dollar
festgesetzt wird.

Ein Eingeborenenrat für Südafrika.
Dz. Amsterdam, 28. Mai . (Drahtbericht .) Der Korre¬

spondent der „Times " in Kavstadt meldet , daß General
Smuts  bei der zweiten Lesung des Gesetzentwurfs über
eine bessere Fürsorge für die Interessen der Eingeborenen
eine Rede hielt , die als Markstein auf dem Wege zur
Hebung der farbigen Raiie  in Südafrika ange¬
sehen werde. Rach dem Gesetzentwurf soll ein Einge¬
borenenrat  dE Farbigen allmählich zur Teilnahme an
der örtlichen Verwaltung vorbereiten , während ein beson¬
derer Ausschuß zur Untersuchung aller die Eingeborenen be¬
treffend« : Probleme eingesetzt rotrt

Kaiser Karls Souderfriedsnsaktion im Okt. 1918,
. Rb. Wien , 25. Mai . Zu der Angelegenheit der Sonder«

Mpvensaktion vom Oktober 1918 teilt der ehemalig«
Minister des Äußern Graf Julius A n d r a i sy ein Tele-
sramm mit . das Kaiser Karl damals an Kaiser Wilhelm ge>
richtet hat Das Telegramm lautete:

Wie schwer es mir auch fällt , ist es meine Pflicht . Di:
rur Kenntnis zu bringen , daß meine Völker den Kamvi
nicht mehr ertragen können und ihn nicht
w eiterf üh ren wollen.  Ich habe kein moralische!:
Recht, mich diesem Willen zu widersetzen. denn es besteht
für einen günstigen Ausgang keine Hoffnung mehr. Dis
moralischen und physischen Vorbedingungen zpr Fortsetzung
des Krieges fehlen vollständig . Durch einen weiteren
Widerstand könnte ich zweckloses Blutvergießen herauibe-
schworen. was mir jedoch mein Gewissen verbietet . Auch
die innere Ordnung und das monarchische Vrinzio schweben
ln der ernstesten Gefahr , wenn es nicht gelingt , in kür¬
zester Zeit den Krieg zu beenden . Dir Bundestreue und
das Freundschaftsgefühl müssen sich vor jener höchsten
Pflicht beugen, die Völker meiner Staaten zu retten . Eben
deshalb teile ich Dir meinen unabänderlichen Entschluß
mn , daß ich innerhalb 48 Stunden einen Sonderfrieden
mit sofortigem Waffenstillstand verlange . Mein Herr¬
schergewissen gebietet mir das.

In wahrer Freundschaft Karl.

Tie Mittsllandkaualfrage.
mz. Berlin , 28. Mai . über die Mittellandkanal-

<7.r a g e soll einer Zeitungsmeldung zufolge sehr bald
eine Ent sch eidung  herbeigeiübrt werden . Die Par¬
teien seien sich darüber einig , daß der Beschluß noch vor dem
Übergang der Wasserstraßen auf das Reich gefaßt werde»solle.

Erzberger gegen die „Deutsche Zeitung".
, Db. Berlin . 28. Mai . In der Klagesache gegen den ver^

antwortlicken Schriftleiter , der „Deutschen Zeitung ". Dr.
Ernst B u l ck. wegen Beleidigung des Reichsfinanzministers
Erzüerger ist nunmehr neuer Termin auf den 5. Juli  vor
der 7 Strafkammer des Landgerichts 1 angeietzt worden,
r die Verhandlungen ist eine mehrtägige Dauer vorge¬
sehen. Der erste Verhandlungstermin am 20. November 1919
verfiel bekanntlich der Vertagung , da das Gericht den Be-
weisantragen der Verteidigung ftattgab . Zu der neuen
Verhandlung ist eine große Anzahl Zeugen geladen, dar¬
unter u, a. der ehemalige Reichskanzler v. Betbmann Holl-
m5i .». E ° atsminifter Helfferich. früherer ReichskanzlerMichaelis Graf Rodern . Dr . Soli . Auch die Steueran¬
gelegenbeit Erzbergers wird in der Verhandlung ausgiebigzur Sprache kommen.

Tie akademischen Wehren.
Münster . 28. Mai . (Eig . Drahtbericht .) Der

preußische Minister des Innern Severins  erklärte in
einer Wahlerversammlung gegenüber einem Diskussions¬
redner . der auf die Gefahr einer neuerlichen Einbe¬
rufung der akademischen Wehren  binwies . daß
davon vor der Konferenz in Sva . in der auch die militäri¬
schen rrragen Deutschlands sowie die Errichtung von Wehren
zur Amrechterhaltung der eigenen örtlichen Sicherheit be-
sprachen werden würden , nickt die Rede sein könne. Sollt»
es. sich bewahrheiten , daß sich die Studenten trotzdem for¬
mieren und bewaffnen io würde er in seiner Eigenschaft
als oberster Ebef des Sicherheitsvolizeiwesens die ibm unter¬
stellten Slcherheitstruvven gegen die akademischen
Wehren ,n Bewegung setzen. Er gab der Hoffnung Aus¬
druck. daß ihm dieser Schritt erspart bleibe.

Die Freilassung Axelrods.
W.  T .-B. Berlin , 27. Mai . Der von der russischen

Sowietregierung  für den seinerzeit in München ver¬
hafteten russischen Staatsangehörigen A r e l r o d als Geisel
zuruckbehaltene Reichsangebörige Bruno Bertram  ist am
2o. Mai in Reval eingetrossen . Der Abreise Axelrods dürits
hiernach nichts mehr im Wege stehen.

Keine Sperre im volnischen Korridor.
Rr. Berlin . 28. Mai . (Eig . Drahtbericht .) Wie wir

von unterrichteter Seite erfahren , besteht zurzeit keine
Sverre im polnischen Korridor.  Die Post- und
Euterzüge zwischen Ostpreußen und dem übrigen Deutsch¬
land. die dem Abkommen gemäß durch das polnische Gebiet
geführt werden , verkehren unbeschränkt.

Die Abberufung des Oberstleutnants v. Xylandsr.
W. T.-B. Berlin , 27. Mai . Zu der Reuter -Meldung

daß der B o t scha f t e r r a t verlangt habe , das deutsche
Mitglied der Grenzkommission für das Saargebiet . Oberst¬
leutnant Ritter v. Tvlander . abzuberufen,  wird
uns von zuständiger Stelle mitgeteilt : Es ist richtig, daß ein
derartiges Ersuchen an die deutsche Regierung gerichtet
worden ist. Die Rote des Botschafterrates beruht indessen
auf einer einseitigen und nach deutscher Auffassung unzu¬
treffenden Darstellung des Sachverhalts . Sie bat sich mit
der von der deutschen Regierung am 21. Mai in derselben
Angelegenheit übergebenen Rote gekreuzt. Es kann mit
Bestimmtheit angenommen werden , daß der Botschafterrat
nach Empfang der deutschen Rote die Angelegenheit einer
neuen Prüfung unterziehen wird , die ihn zur Revision seines
Standpunktes veranlassen durfte . Die deutsche Regierung
wird ihre Ausfassung von der Angelegenheit auch weiterhin
mit Nachdruck vertreten.

Die Beratung der fchleswigfchen Fr«rgs
abgeschlossen.

mz, Kopenhagen , 28. Mai . Einem Telegramm der
„.Derlingske Tidende " aus Paris  zufolge hat die Bst¬
ich aft er ko niere nz  am Mittwochvormittag die Be¬
ratung der ichleswigschen Frage abgeschlossen.  Es stehe
nunmehr fest, daß die C l a u s e n i cke Linie  mit einer
unbedeutenden Änderung die zukünitige Grenze Däne-
marks  im Süden bilden und die zweite Zone an
Deutschland zurückgegeben  werde . Die Frage der
Jnternationalisterung sei bei den Besprechungen der Bot»
wateitoafeun ». gar nicht in E v öägung gezogen
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Wiesbadener Nachrichten.
Lebensmittelversorgung und Kleinhandel.

Die Lebensmittelbezug s - V er einig uns
Wiesbaden hielt dieser Tage im Vurgersaal des Rat¬
hauses ihre diesjährige Generalversammlung ab . dre von
dem stellvertretenden Vorsitzenden des Aufsichtsrats Herrn
E . M. Klein  geleitet wurde , da der 1. Vorsitzende Herr
Adolf Harth  krankheitshalber sein Amt .medergelegt hat.
Den Bericht  über das abgelaufene Eeschaftsiabr erstattete
das geschäftsführende Vorstandsmitglied der Vereinigung
Herr Kaufmann E . S v i n d l e r . Das 4. Eeschaftsiabr . über
das berichtet wird , war das an Umsatz und Erfolgen gronie
feit Bestehen der Eenosienschaft und dürfte so leicht von
keinem folgenden Jahr übertroffen werden . Der Umsatz
stieg von 4Vi auf 13 Millionen , was als .der beste Beweis
dafür angesehen werden kann, dab der Wiesbadener Bevöl¬
kerung eine reichliche Menge Lebensmittel im letzten Jahr
zu Gebote stand. Der Bericht bezeichnet die Lage des
Kleinhändlers  in der Kolonialwarenbranche als alles
andere als rosig: den ständig steigenden Unkosten und
Löhnen gegenüber hält die Steigerung der Gewinnsvanne
nicht gleichen Schritt , wenn auch die diesbezüglichen Be¬
mühungen des Berichterstatters teilweise von Erfolg , be¬
gleitet waren . Der Gewinn beim Verkauf rationierter
Waren wird noch durch den jetzt erhöhten Warenumsatz-
stemvel verkürzt , während die als Kartoffelersatz ausgegebe¬
nen Waren unter Berücksichtigung der hohen Kosten für
Tüten und Papier fast keinen Nutzen abwerfen . Der Renner
verbreitete sich weiter über die allgemeine wirtschaftliche
Lage und die Aussichten  für einen Abbau der
Zwangsbewirtschaftung,  wobei er . den Schlug
zieht , daß letzterer nur allmählich erfolgen könne, wenn es
nicht zu einer wirtschaftlichen Katastrophe kommen solle. Er
erläutert ferner , warum die von den Mitgliedern oft ge¬
wünschte Verringerung der Zahl der wöchentlich ausgegebe¬
nen Artikel und dafür Steigerung der Menge bei dem ein¬
zelnen Artikel gleich bis zum Monatsauantum nickt erfolgen
kann : neben technischen Gründen sei bieriur dieRucksicht  aut
die minderbemittelte Bevölkerung , die eine Monatsmenge
nicht kauft , weil sie sie nicht bezahlen kann, die Ursache: auch
sind die für einen Monat nötigen Warenmengen nicht immer
zur Verfügung , handelt es sich doch immer um den Bedarf
von rund 100 000 Einwohnern . Der Bericht geht dann er¬
läuternd zu den einzelnen Posten der vorliegenden Bilanz
über und konstatiert einen Mitgliederstand am Schl'-ü des
Geschäftsjahres von 241 Mitgliedern mit insgesamt 320 Ge¬
schäften und gibt die Ersparnis mit 4975.19 M - bekannt.
Reicher Beifall lohnt den Redner . — Der Leiter des städti¬
schen Lebensmittelamts Herr Wilhelm S t a h l e r . der vor
Eintritt in die Verhandlungen die Erschienenen namens des
Magistrats schon begrühte . kam noch, auf Einzelheiten des
Geschäftsberichts in zustimmendem Sinne , zu sprechen: er
rühmt das harmonische Zusammenarbeiten mit der we-
schäftsleitung der Lebensmittelbezugsvereinigung und feiert
sie Verdienste des Vorredners , der .sich, die Wahrung der
4hm anvertrauten Interessen der Kleinhändler lederzeit sehr
angelegen sein läht . Die Punkte der Tagesordnung , finden
«latte <7 - - — — — *
VorsLlä
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lieber Vorschrift aussckeidenden Herren roiedergewahlt und
an Stelle des Herrn Harth Herr Karl Werner neugewahlt.

Der Stand der Felder.
Aus dem Ländchen  schreibt unser o.-Bcrichterstatter:

Line Wanderung durch das Ländchen gibt Uns jetzt die er¬
freuliche Gewißheit , dab . wenn keine elementaren Ereig¬
nisse eintreten , wir einer ausgezeichneten Ernte irt allen
wirtschaftlichen Produkten entgegensehen können. Die häufi¬
gen Niederschläge anfangs Mai und die darauffolgenden
sommerlich warmen Tage haben den Stand der Saatfelder
o gefördert , dab es eine Lust ist, die Fluren in ihrer Üppig¬

keit zu beschauen: namentlich die Kornfelder  stehen so
gut , wie dies seit Jahrzehnten nicht mehr der Fall gewesen
ist. Roggenhalme von einer Länge von 1.60 bis 1,70 Meter
sind gar keine Seltenheit . Die meisten Ähren sind , infolge
Der günstigen Witterung fast ausgewachsen, als ob letzt im
Mai die Blüte bereits bevorstände . Wenn das günstige
Wetter so anhält , so wird schon in der ersten Hälfte des Jul,,
mehrere Wochen früher als sonst, die Roggenernte eintre¬
ten. Der Weizen  hat seinen mangelhaften Stand , den er
infolge der verspäteten ungünstigen Aussaat im Herbst an¬
fänglich zeigte, durch eine sehr gute Bestockung zum größten
Teil ausgeglichen . Gerste und Hafer  haben , sich unter
den besten Voraussetzungen bei vorzüglicher Witterung , so
günstig entwickelt, dab schon jetzt sicher mit einem ausgezeich¬
neten Ertrag in quantitativer Hinsicht zu rechnen ist. Ein
Blick in die Gärten zeigt , dab auch hier reichster Segen zu
erwarten steht. Das W i e s e n g r a s und die K l e e a cke r
stehen ebenfalls ganz vorzüglich, so dab die Futternot
vorerst als überwunden betrachtet werden kann. Saftige
Wiesenstrecken und Kleefelder liegen schon auf der. Dorre.
Auch die Kartoffeln  stehen schon überall schon und
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zeigen die Frühsorten volle Reiben . Eine ebenso günstige
Entwicklung zeigen die Hülsenfrüchte, besonders die Erbsen,
und versprechen einen reichen Ertrag . Im Frühlingssonnen¬
schein ersteht neue Hoffnung auf gute Ernten , reichlichere Er¬
nährung und Linderung der Not grober Teile des vielge¬
plagten Volkes . _

— Veteranenfpende . Die von der Stadt Wiesbaden ge¬
stiftete Ehrengabe von jährlich 6000 M. für Veteranen aus
den Kriegen 1864. 1866. 1870/71 für das Jahr 1920 kommt
in Kürze zur Verteilung . Bestimmungsgemäh sollen nur
Veteranen berücksichtigt werden , die zur Fahne einberufen
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Aus Provinz und Nachbarschaft
Seine Tante überfallen.

ö. Main, . 28. Mai . Der Schneider Otto Henrich aus
Wiesbaden  besuchte am Mittwoch semen hier in der
Cötberhofstrabe 1 wohnenden Onkel, den Schreiner Cbrlstmn
Maier , und bat ihn um ein Darlehen von 120  M .. um damit
angeblich eine Spielschuld zu zahlen Als „derOnkeldas
Darlehen abgeschlagen hatte verlieb der Neffe die Wohnung.
Gestern mittag um 12^ Ubr fand W der Neffe wieder inneuern TTUIIUU um uui fwiiy tiui v r  timrf sfo

Veteranen oeruancyngr weroen . me zur oanne wnwiuijn ^ betS ^ ftnunß ein «nb uBerftelplotttm feine •v $ er
waren , dem Unteroffizier - oder Eemeinenstand angebort < Boden und knebelte sie. so dah sie bewutẑ s wurve ^ ^ >erit*tX noitrttthi»« muffen miirhta 9iüuöer itCtul uieiOUT CtTI XOlCuujeit &uU -ü .t ® Sinuc;*

Ringe sowie andere Schmucksachen. Inzwischen waren Haus¬
bewohner aufmerksam geworden und eilten m die Wohnung
der Überfallenen . Der . Räuber fluchtete, konnte ledoch )o-

und in Feindesland gestanden haben . Sie müssen würdig
und bedürftig sein und am 15. Juli 1920 mindestens 1 Jahr
lang in Wiesbaden ihren Wohnsitz gehabt und seitdem un¬
unterbrochen hier gewohnt haben . Meldungen sind beim
Magistrat (Kommission für Veteranensvende ), Rathaus.
Zimmer 22. nachmittags von 4 bis 6 Ubr . unter Vorlesung
der Militärvapiere mündlich oder schriftlich, bis spätestens
15. Juni d. I . vorzubringen . Später eingehende Meldungen
bleiben unberücksichtigt. Diejenigen Veteranen , die infolge
Krankheit oder ihres vorgerückten Alters nickt selbst ,n der
Lage sind, sich zu melden , können durch ihre Angehörigen die
Meldung vornehmen lassen, jedoch nur unter Vorlage der
Mi'.itärrapiere.

— Die amerikanischen Pakete . Das Auskunftsbureau
des American Nelief Administration in Berlin teilt , den
Weg mit . auf dem Deutsche ein amerikanisches Lebensmittcl-
vaket erhalten können : dazu ist keine besondere Form erfor¬
derlich : ..Wer Nahrungsmittel aus Amerika wünscht
schreibt eine Postkarte oder einen Brief an seinen Freund
oder Verwandten in Amerika und teilt ihm mit . welche
Lebensmittel er wünscht, mit der Bitte , von dem Amerw "n
Relief Administration einen „food draft “ zu kaufen und ihm
zu schicken. Diese ..food drafts “ sind in allen Banken tn den
Vereinigten Staaten zu kaufen. Wenn der ..food drall
in Deutschland angekommen ist, mub er wie ein Bankscheck
auf der Rückseite indossiert und von dem Empfänger an den
American Relief Administration Warehouses . , Hamburg.
Ferdinandstrabe 58, geschickk werden , und das in der An¬
weisung angegebene Paket wird ibm zugeteilt . Die Zu¬
stellung aus Hamburg erfolgt jedoch erst, wenn der Besitzer
des ..food draft “ die Kosten für Porto ., Versicherung und
Verpackung eingesandt bat : diese Kosten können bei sebr gro¬
ben Paketen bis 100 M . betragen . Da sie nach Grobe der
Pakete und Entfernung des Bestimmungsorts von Hamburg
verschieden sind, können die Versandkosten nicht im voraus
einheitlich angegeben werden.

— Die Maul - und Klauenseuche tritt zurzeit mit einer
Heftigkeit und Bösartigkeit auf , wie seit Jahrzehnten noch
nicht. Täglich gehen Hunderte und Aberhunderte Stück
Grob- und Kleinvieh ein . täglich breitet sich die Epidemie
weiter aus und ist z. B . für Hessen geradezu zu einer volks¬
wirtschaftlichen Gefahr geworden . Run fragt sich, woher
dieser plötzliche gefährliche Umfang der Epidemie , und sind
die Ursachen verschiedene: Einmal war der milde Winter
und das darauffolgende feuchtwarme Frühlingswetter der
Ausbreitung der Maul - und Klauenseuche sehr förderlich
und wirkte für die Bakterien geradezu wie ein Brutofen.
Dann wird die Seuche vielfach verheimlicht , viel zu spät an¬
gemeldet und bis der Tierarzt zugezogen und Sverrmab-
regeln angeordnet werden können, sind nicht allein eine Zahl
Gehöfte des Ortes , sondern auch Geböfte in Rarbargemein-
den durch Übertragung durch die Viehhalter verseucht. Auch
der Wucher bat sich prompt eingestellt und sucht aus der Not
des Volkes wiederum Kapital zu schlagen. Es ist dies der
Wucher mit dem notwendigsten Desinfektionsmittel , dem
Lysol, für das seit wenigen Tagen vielfach, ohne rede Not¬
wendigkeit , mehrhundertprozentige Preisaufschläge verlangt
werden.

— Die Kirschenernte an der Bergstrabe und am Rhein
ist im vollen Gange und liefert einen reichen Ertrag . Der
Preis beträgt je nach der Güte 3,50 bis 5 M . das Pfund.

— Der grobe Seiden - und Samtdiebftabl . Die in einem
hiesigen Geschäft gestohlenen 17 Kisten mit wertvollen Seide-
und Samtstoffen waren mittels Lastautos nach Offenbach
geschafft worden und konnten dort bereits beschlagnahmt
werden . Die Eigentümerin ist eine Firma in Lyon, für
deren Rechnung die Ware hier auf Lager genommen wor¬
den war.

— Wer ist der Eigentümer ? Vor etwa 5 Wochen wurde
ein gelb gesprenkelter Ulster mit groben Hornknövfen bei
einem Dieb vorgefunden . Meldungen sind auf Zimmer 21
im Polizeidirektionsgebäude zu macken. — Die Kriminal¬
polizei beschlagnahmte zwei Paar fast neue hohe Damen-
Schnürstiefel . Marke „Hassia". Die Eigentümer mögen sich
bei der Kriminalpolizei melden.

— Auszeichnungen . Der ehem. Hilfsschwester Elisabeth
K o e n i g wurde die Rote -Kreuz-Medaille 3. Klasse ver¬
lieben . — Das Verdienstkreuz für Kriegshilfe erhielt der
Fabrikant Emil Erüber  hier . Inhaber der Wiesbadener
Holzfchraubenfabrik.

gleich auf der Straße festgenommen werden,
kam in Untersuchungshaft.

Der Räuber

Gerichtssaal.
mz. Zum Tode verurteilte Schwerverbrecher. K o b l e n z.

27 Mai Vor sechs Wochen wurden der Klavierbauer Hahn
und die Kontoristin Ackermann wegen verschiedener Mord-
und Raubzüge zum Tode und zu lebenslänglichem Zuchthaus
verurteilt Jetzt batten sich die beiden auch noch WMii l#
reicher Einbrucksdiebstähle .zu verantworten , die sie gleich¬
falls im vorigen Jahre ,n der Koblenzer Gegend " ?rubt
batten . Dieserbalb erhielt Hahn 13 Zuchthaus und die
Ackermann ein Jahr Gefängnis . Bon drei , dieser Band,n-
diebstähle Mitbeschuldigten wurde der Arbeiter Schmengler
aus Sayn zu 5% und der Sandformer Kruvv zu 3 I,  3 abien
Zuchthaus verurteilt , der dritte (Luxem) freigesprochen
Hahn und Ackermann werden sich auch noch wegen des
Mordes  in Grenzhaulen zu verantworten baden.

(13. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Wandlungen.
Roman von Hans Becker t (Wiesbaden ).*)

Seit einer Stunde erwartete Philipp seinen Herrn,
auch der Impresario war schon zum zweiten Male ins
Zimmer gekommen: „Ist Herr Herford immer noch
nicht zurück?"

„Nein, noch nicht."
„Es wird spät, weiß der Himmel, wo der Herr wie¬

der"steckt."
Er sah sich im Zimmer um und trat dann dicht an

den Diener heran.
Hören Sie . Philivp , seren Sie recht-behutsam beim

Umkleiden. Sie wissen. Herr Paul regt sich leicht auf,
wenn nicht alles glatt geht. Sie müssen heute ganz
besonders vorsichtigt sein, der Hof kommt zum Konzert/

’Während er noch sprach, wurde die Tür aufgestohen
und Paul kam herein. Er warf, noch ehe der Drener
zuspringen konnte, seinen Pelz auf einen Stuhl und
wendete sich an Pironet : „Zetteln Sie schon wieder erne
Verschwörungan? Philipp — was hat der Herr ge¬
wollt?" ' „ ..

Der Impresario war froh, dah Paul m aufgeräum¬
ter Stimmung war. Hinter dem Rücken des Künstlers
machte er dem Diener Zeichen. .Die  sollten bedeuten:
nehmen Sie die gute Laune wahr. Schnell, kleiden
Sie Ihren Herrn an. ^ .

Der Diener war auch schon dabei, Paul aus den
Kleidern zu helfen. Über feine Schulter hinweg plau¬
derte dieser mit dem Impresario.

„Wenn Sie wühlen, wo ich gewesen bin. Sie nicken?
5ib toiffctie§?

Natürlich. Sie sind beim Korso am Palais ge-
Desen Der Portier hat Ihnen ja einen Schlitten be¬
sorgt."- ! „I

•) Copyright 1919 by Carl Duncker. Berlin

„Haben Sie mir wieder nachgespürt? Aber das ist
nicht alles . Weit hinaus auf die Inseln bin ich ge¬
fahren. Kennen Sie die Inseln , ja ? In einem weihen,
verzauberten Walde, vor einem weihen, glänzenden
Meere bin ich gewesen - Einer. Göttin war ich
nachgefahren — —"

„Nun?".
„Sie hatte schnellere Pferde als ich. Sie ist mir ent¬

wischt."
Plötzlich wendete er sich schnell um: „Herr Pironet

— wollen Sie nicht so freundlich sein, das Zimmer zu
verlassen. Ich werde nervös, wenn mir jemand Seim
Ankleiden zuschaut." *

Der Impresario ging zur Tür : „Ich bin schon fort,
in einer halben Stunde hole ich Sie ."

Eine Weile war es still im Zimmer, durch das der
Diener mit leisen Schritten hin- und herhuschte, wäh¬
rend Paul reglos vor dem grohen, dreiteiligen Steh¬
spiegel stand, den die Hotelverwaltung auf seinen Be¬
fehl hatte aufstellen muffen.

Es klappte alles gut. Philipp hielt schon die weihe,
seidene Weste mit den brillantengeschmückten Platina-
knöpfen bereit, um sie Paul überzustreifen, als dieser
plötzlich den Kopf ganz nahe zum Spiegel vorbeugte,
einige Sekunden hineinsah, nach seinem Halse griff und
an der weihen Krawatte zu zerren anfing.

„Wie die wieder sitzt! Abscheulich!"
Mit einem Ruck hatte er die Krawatte herunter-

geriffen und auf den Boden geschleudert.
„Philipp !!"
Der Diener verhielt sich lautlos , er stand dicht hin¬

ter seinem Herrn.
„Philipp — sind Sie taub?"
„Herr Herford." ®
„Werden Sie niemals lernen, eine Krawatte zu

binden. Sie sind ein —

Sport.
* Keine Pferderennen in Baden - Baden . .Unter dem

Vorsitz des Direktionsmitgliedes Richard Hamei. fand m
Baden -Baden die Generalversammlung des Internationalen
Klubs statt An Stelle des zu Anfang des Krieges im Feld-
gefallenen Barons v. Venttngen wurde Fürst von Hatzfeld
Wildenburg zum Präsidenten gewählt , ferner Prinz . Max zu
Sobenlobe -Oebringen und Richard Samel zu Viseprastdenten
in das Rcnnkomitee Maior Franz Wolfs. Oberstallmeistsi
v. Livva . Otto Suermondt . Prinz Max su Hohenlohe mrd
Baron Böcklin von Böcklinsau . In diesem Jahre werden in
Iffezheim keine Rennen abgebalten.

Neues aus aller Welt.
Schwere Eewitterfchäden in Pommern . Heftige Ge-

Witter haben sich, wie aus Stettin gemeloct wird , in der
Provinz Pommern entladen und Menschenleben und mate¬
rielle Werte gefordert . Bei Daber wurde ein Maurer , der
auf der Wiese mit Torfmachen beschäftigt, war , vom . Blitz
getötet . Bei Stargard wurde ein zwolstabrrges Mädchen
vom Blitz erschlagen, als es jeme Schwestern vom -reibe
heimholen wollte . In Daber sind 21  Scheunen Mit vielen
Futtervorräten niedergebrannt . Aus Stargard und Kallles
wird wolkenbruchartiger Regen gemeldet, der überfchwem-
mungen zur Folge hatte . In Dönme , Kreis Grimmen,
wurde das Schulbaus in Asche gelegt. In . Stoewen bei
Falkenberg wurden die Gehöfte zweier Eigentümer ein-
geäfchert.

Die Erbin des Zaren . Aus London wird gemeldet : Die
Krohfürstin Xenia Alexandrowna . die Schwester des letzten
Zaren von Rubland . gab m dem Testamentsreglster die
eidesstattliche Erklärung ab , dah Zar Nikolaus am 16. Juni
1918 in Jekaterinenburg ohne Sinterlaffung eines Testamen¬
tes gestorben fei. und dah weder feine Gattin noch feine
Kinder ihn überlebt hätten . Der Nachlabrichter überwies
hierauf der Erohfürstin Xenia Alexandrowna die. Besttz-
urkunden über das in England befindliche Vermögen des
letzten Zaren.

Die Probe zum Politiker . Ein alter Holländer , der. er¬
forschen wollte , in welcher Richtung die Anlagen feines
Sohnes lägen , stellte eines Tages auf den Tisch des Sohnes
eine Flasche Whisky und legte eine Bibel sowie eine Bank¬
note daneben , worauf er sich auf die Lauer legte , um zu sehen
wie die Probe ausfallen wurde . „Wenn er d,e Bibel wählt,
faste sich der Alte . Zo steht fein Sinn nach dem Buch und
dann wird er vielleicht Priester . Wenn er die Banknote vor¬
zieht io ist es der Kaufmann in ihm. der sich geltend macht.
Und wenn er sich zuerst für die Flaswe interessiert . ia . dann
endet er vielleicht als Säufer .“ Gleich darauf kam der Sohn
pfeifend herein . Er iah etwas verwundert auf die Bescherung
auf dem Tisch, aber dann bedachte er sich nicht lange , sondern
steckte die Bibel unter den Arm . stopfte die Rote in die Taiche
und nabm einen tüchtigen Schluck aus der Flasche, worauf er
seines Weges ging. „Saba !“ lachte der Alte und rieb , sich
vergnügt die Hände . „Der Junge wird weder Geistlicher
noch Kaufmann , er wird als grober Politiker enden!_

Philipp war schon ins Nebenzimmer gestürzt, init
einem Karton weißer Krawatten kam er zuriick.

Paul wühlte darin herum, endlich: „Hier — die —“
Diesmal ging es gut, die Halsbinde satz richtig.

Philipp durfte den Frack mit dem Samtlragen reichen.
Paul drehte sich einig Male vor dem Spiegel , dann

befahl er seinen Abendpelz. Es klopfte auch schon an
die Tür, der Impresario meldete sich.

„Sind Sie fertig, Herr Herford? Ja ? Gott sei
Dank. Philipp , seien Sie sorgsam mit den beiden
Geigenkasten."

Paul führte stets zwei Geigen mit sich. —
Der» Diener lief voraus . Die Warnung war ihm

nichts Neues , die hörte er jedesmal, wenn zu einem
Konzert gefahren wurde. . . . ~(F-rtf . f.)

Neue Bücher.
* . Steuermann  H o l k". Roman von Kurt  K ü chl e r.

(Hammerick und Lesser, Hamburg .) Kurt Küchler hat sich bereits
durch fciiilitcrarische Skizzen einen Namen gemacht. Reichbewegte,
Handlung farbenfrohe Schrlderung, glühende Phantasie und ge-
pflegte Sprache sind Vorzüge seines soeben erschienenen ersten
Rcmimes . Tic psychologischeMotivierung ist zuweilen nicht ganz
bcsrietigend . Als guter Kenner des Secmannslebens versteht sich der
Verfasser aus plastische Wiedergabe selbstgewonnener Eindrücke. Mit
prächtiger Lebendigkeit geschildert sind Stürme im tropischen Ozean,
Kvinevalöiagc in Algier . Szenen in Hamburger Hafenschenken, ein
Neger boxkanipk in Son Francisco . Das tragende Moment der
Handlung , eine nicht alltägliche Geschichte von Liebe und Irrung , ist
von dem Schmiukwerk des Exotischen und Abenteuerhasten stark
nberrankt . Besonders empfohlen sei das Buch daruni denen, die dem
Erzähler gern in die satte Pracht südlicher Länder folgen. L-s.

* W. "Schweisheimer : „Die Bedeutung des
Films kür soziale Hygiene und Medizin " . <S.
Müller , München 1320.) Neben grundsätzlichen Betrachtungen über
Wesen und Technik des Lehr» und Bolksbelehrungsstlms werden di«
Fach-Filme (Modizinzb.-chirurgische Operationen ) Aufklärungs-
filme (i  B Sanglingssürsocge , Schwindsucht«, und Geschlechts-
krankhciten-Bekämpfr ng ) ausführlich und mit Borbedacht behandelt;
alle diese Fragen bedürfen, damit sie nicht in gewinnsüchtige, rein
gctchäftliche S-ändr kommen, noch weiterhin des Studiums und der
cjfentlichen Crorteruna . V. h»
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HandelsfeiL
Berliner Devisenkurse.

W. T.-B. Berlin , ?8. Mai. Drahtliche Auszahlungen fl?
Holland . . 1448 .50 G. Mk. 1451 .50 B. für 100 Gulien
Belgien . . 317.10 G. 317.80 B. 100 Franken
Norwegen 639 .3 3 G. 700.70 B. 100 Kronen
Dänemark 611 .80 G. 643.20 B. 100 Kronen
Schweden 864 . 10 G. 863 .90 B. 100 Kronen
Finnland . 199.80 G. 200 .20 a 100Finn. Mark
Italien . . 223 .75 G. 230.25 B. 100 Lire
London . . 154 .85 G. 155 . 15 B. • iPfd . Sterling
New-York 39.30 G. 39 .30 B. 1 Dollar
Paris . . . 302.20 G. 302.30 B. 100 Franken
Schweiz . 699 .30 G. 700.70 B. 100 Franken
Spanien . 629 .40 G. 630.60 B. 100 Peseta3
Wien alte 22.97 G. 23.03 a 100 Kronen

« D. Oe. 30.47 G. 30.53 B. 100 Kronen
Prag . . . 84 .00 G. 86 .10 a 100 Kronen
Budapest . 24 . 27 G. 24 .53 B. 100 Kronen
Bulgarien 00.00 G. oo.oo a 100 Lei
Konstantinopel . 00 .00 G. oo.oo a 1 türk . Fluni

Banken und Geldmarkt.
* Deutsche Bank. Nach der „Frkf . Ztg.“ sind Verhand¬

lungen im Gans , die darauf hinzielen , die Württembergische
Vereinsbank in Stuttgart in die Deutsche Bank aufgehen
zu lassen.

Industrie und Handel.
* Fahrzeusfabrik Eisenach . A.-G. Abschluß für 1919:

Betriebsgewinn 3 062 192 M. (i. V. 4 147 715 M.), Handlungs¬
unkosten 1017 640 M. (452 289 M.), Zinsen 158 420 M.
(744 816 M.l . 'Abschreibungen 177 858 M. (1517 803 M.),
Steuern 1033 738 M. (673 299 M.l. soz. Versicherung 273 505
Mark (195 299 M.l. einschließlich Vortrag . Reingewinn
680 531 M. (707 444 M.l . 10 Proz . (wie i . V.) Dividende , Vor¬
trag 66 390 M. (82 966 M.). Es wird bekanntlich eine Kapi¬
talserhöhung um 4% Mill. M. Stammaktien , um 1V2 Mill . M.
Bproz. -Vorzugsaktien und um 3 Mill. M. 41/-proz . hypothe¬

karisch gesicherter Schuldverschreibungen ' vorgeschlageln,
bei Kündigung der noch im Umlauf befindlichen 726 000 M.
Schuldverschreibungen.

* Deutsch - japanische Handelsbeziehungen . Zwecks
Wiederbelebung der Handelsbeziehungen zwischen Deutsch¬
land und Japan ist mit Hauptkontor in Tokio und Zweig¬
geschäft in Osaka die Tairiku Boeki Kabuskiki Kaisha
(Continentale Handelsgesellschaft ) mit einem Kapital von
10000 000 Yen gegründet worden . Zweck der Gesellschaft
ist : Import von Chemikalien , medizinischen und chirur¬
gischen Mitteln. Farbstoffen , Medizin , industriellen Pro¬
dukten . erstklassigen Maschinen, Mikroskopen . Glaswaren,
Literaturprodukten usw . aus Deutschland ; ferner Her¬
stellung und Verkauf von Arzneien , Farben , Chemikalien,
Industrieprodukten und Maschinen ; Export von Rohstoffen
und Fertigfabrikaten , und schließlich finanzielle Stützung
von Unternehmungen in Deutschland und Japan auf obiger
Basis . Mitwirkender ist Herr Johannes Barth . Bremen.

* A.-G. Deutsche Kaliwerke . Bernterode . Der Aufsichts¬
rat schlägt 25 Proz . (i. V. 7 Proz .) Dividende vor , bei Rück¬
stellungen von insgesamt 30 Mill. M. Es wird vorgeschlagen,
das Aktienkapital um 21.15 auf 62 Mill. M. zu erhöhen.

Preußisch-Süddeutsche Massenlotterie.
Berlin , 26. Mai . In der heutigen Vormittags-

Ziehung  fielen 10 000 M . auf 30 919 151593 . 5000 M.
auf 181192 194 248. 8000 M . auf 1607 1892 2737 5934 23 938
42 479 43 137 44 018 55 771 63 051 63 091 72 772 76 735 77 269
85 493 88 496 89 857 94 005 104 717 108 833 110 705 112 651
117 206 124 357 128 124 128 838 138 919 141 535 149 002 155 879
162 596 171 356 177 445 192 191 212 281 219 908 221 489 224 078
229 765. 1000 M . auf 1486 8010 9253 13 485 16 664 18 400
18 819 19 585 22 244 23 788 27 778 33 405 36 531 36 799 44 419
53 966 54 219 57 656 64 370 69 231 70 781 73 890 78 057 78 242
84 471 86 832 86 976 87162 87 521 88 441 89 008 93 695 94 845
96 901 99129 110.349 115 372 116 358 119 755 123 841 125 567
134 992 140 637 140 842 145 511 148 627 150 871 152 759 152 457

158 982 159 648 160 268 160 580 162 397 166 676 166 979 174 153
177 763 177 982 178 247 181 195 186 856 193 407 194 536 199 818'
200 486 202 533 207151 208 155 214 224 214 354 222 138 226 553
230 285 230 293.

In der Nachmittags - Ziehung  fielen 40 000 M.
auf 47 511 206 358. 10 000 M . auf 102 760 220 125. 5000 M.
auf 70761 173 503 194 821. 3000 M . auf 9306 12 015 21 258
23 282 34 025 34 086 37 531 38 360 40 136 46 384 53 242 54 223
68 842 82 628 92 440 100 794 107 325 110 409 111080 Ul 555
112 008 115 988 123 217 129 768 131 713 148 044 149 602 159 145
168 730 170 363 170 956 173 049 187 268 191 336 195 245 200 250
212195 218 985 223 594 226 448. 1000 M . auf 486 868 1250
13 263 17 520 17 542 22 330 23 404 34 489 41 593 42 448 44 202
47 334 47 390 47 558 50 542 50 897 52 736 54 466 58 458 59 810
61 605 64 335 67 350 67 462 70 126 70 271 75 333 77 072 78 395
78 436 80 125 81 491 82 530 92 401 100 600 101 771 105 622
108 191 114 802 115 131 122 114 122 348 124 721 126 689 127 316
128 351 130 744 133 656 136 144 138 396 139 089 140 686 151 563
152 653 154 322 156 942 161 788 164 753 169 541 170 706 170 847
171 820 172 866 173 436 178 015 178 575 184 176 186 619 188 245
188 312 189 430 191815 194 558 196128 211738 214 647 218 295
221 858.

V/ettorvarsussLFS kür Samstag , 29 . Mai 1929
von der  Meteorolog. Abteilung des PhysikaL Vereins zu Frankfurt a. M.
Wolkig , Gewitterneigung , sonst trocken , warm , schwache

umlaufende Winde.

Dis Morgen -Ausgabe umfaßt ß Seiten.
Hanptlchriftieiter: tz. Lelisch.

S-erantwortlich für den politischenTeil : F. Günther:  für den Unter,
haltungsteil: B. v. Nauendorf:  für den lokalen und provinziellen Teil,
sowie Eerrchtssaal und Handel: W. Etz: für Sie Anzeigen und Rekianren:

I . 58. : E. Brausch,  sämtlich >n Wiesbaden.
Drucku. Bering LerL. Schellender  gichen Hofbuchdruckerei inWieadoden,

Sprechstunde der Schriftleitung 12 bis l Uhr.

Bekanntmachung.
Für erwerbsunfähige ältere Personen (männ¬

lichen und weiblichen Geschlechts) werden geeignete
gute Pflegestellen in Wiesbaden oder auf dem
Lande sofort gesucht.

Meldungen unter Angabe der Bedingungen, insbe¬
sondere auch des beanspruchtenPflegegeldes, werden im
städt. Verwaltungsgebäude, Marktstr. 1, Zimmer 22,
vormittags zwischen8—12 Uhr mündlich entgegen ge-
nommen, auch können sie schriftlich eingereicht werden.

Wiesbaden , den 26. Mai 1920. F392
Der Magistrat , Mrsorgeamr.-r - -

Bersteigerungsanzeige.
Montag , den 31. Mai 1920, vormittags um

0 Uhr beginnend, versteigere ich in Atzmannshausen
in der Kellerei der Firma I . Jung Söhne die aus
dem Hotel Jagdschloß auf dem Niederwald herrühren¬
den Silber - u. Wäschebestände, als:

Fisch-, Fleisch-, Gemüseplatten, Saucieren , Suppen¬
terrinen , Bouillontassen, Kaffee-, Milch- u. Teekannen,
Servierplatten , Serviettenringe , Tischbestecke, Sekt¬
kühler, 1 Partie Tischtücher, Servietten pp., ferner
1 guterhaltener Herren-Schreibtisch mit Sessel, ein
Bücherschrank, fast neue Chaiselongue mit Plüschdecke,
1 großer antiker Schrank, 1 Waschmaschine, 1 Likör¬
schränkchen, 1 Waschkommode aus Mahagoniholz mit
weißer Marmorplatte , 1 Bronze-Stutzuhr , 1 Regnlateur,
1 Kinderspieltisch, diverse Bilder, 1 ' Sprungrahmen,
1 Sessel (Faulenzer), 1 gr. Perser Teppich, verschiedene
Nippsachen und dergleichen mehr.

Besichtigung am Bersteigerungstage von 8 Uhr
vormittag- ab. F393

I . Heinz , Auktionator, Mdesheim . Tel. 187.

Von der Heise zurück

TrauenarztDVe JUßCk
Mainz , Ludwigslraße  2 2/io II-

Sprechstunden : 12—1 u. 3—9 Uf)r.
F 59

Aus Elsafi - Lothringen vertrieben,
habe ich mich hier , Rheinstraße SS , P . ,

niedergelassen.

flr. ml  Bnmo ßierefes
praht . Arzt,

Facharzt für Chirurgie.
Sprechst .: Werktags von 8—9% u. 2—3%.

Fernruf 2320.

im Taunus.

Kurhaus -Hotel „Rosserf
Bes . : Heinrich Kaufmann.

Pension . F59
Fernsprecher 'Nr . 30 Ami Eppsleln.

XSr  Ba Weinsekte
(zuckergesüßt ) verkaufe kleinen Restposten unter

Fabrikpreis vor der Steuer -Erhöhung,
auch in einzelnen Flaschen.

Franz Schulz , Wiesbaden , Blücherstr. 27.

Gartensdiläudie
empfiehltP . A. Sfoss Nadlff., Taunusstraße 2.

Telephon 227 und 6527- 682

Plassardsche
Toilette- und Rasier-

große Auswahl
auf Lager.

Stiamponierpulver
für Kabinettgebrauch.

R. Poltevin,
Rafhaussfr . IO.

Tel . 6223.

Wen Ml Sri
führt aus

Jak . Gauer jun.
Lothringer Straße 30.

Telephon 1832.

Qualitäts-
jAnzügej

für Burschen und
Herren , vorz . in
Stoff u. Verarb .,
flotte Passform,
mod . Färb ., glatt
u. Gürtel u. Um¬
schlaghosen 275

bis 695 Mk.
| Peters , Dotzheim IWiesbadener

Straße 34, 1.

Me ausWMn unü
ausbemhlen!

Hunde werden
von Fachmann „ J// ),
tadellos geschoren
0dT Hirschgraben 4. TSBS

it . L. v. Paris,
langjähr. Tierheimbesitzer.

Heute abend frische

gM .M.
ZuM drei Weiden

Göbenstratze 10.

Se;UstI.Wpsehlmgen)
Klamere

. stimmt nnd repariert.
Bitte um schriftliche Best.

Peter Tnrnscck,
31 Wagemannstraße 31.

Parkettböden reinigt
L-ievers , Schwalb. Str . 41

Schneiderin
empfiehlt sich in u. außer
dem Hause Näheres im
Tagbl .-Berlag.

Mme. E. Meyer
Pödicure , Manicure

de 1—7 du soir. On parle
fran^ais. Kirchgasse 19, II.

Mottenkampfer
Ria ni Ru i*®

Anna Rehm
Moritzstraße 17, 2.

bestes Mottenvertilgungsmittel
in Paketen u. loseausgewogen.

Alleinverkauf : 600
Schßtzenhof - Apotheke

Langgasse IL

‘Aeußerst
preisroertes

uyd

ßinon-̂ atist herrliche Muster

lOasch-SJTTousseline 1175  oiso
für Kleider uyd Blusen . . . Xks  hl

19 50

2r
29

Doll -Üoile doppelbreit , bestickt , 4Q00in vielen Farben . *13

Üoll-Üoile
doppelbreit , aparte Muster . . .

Üoll -Üoile doppelbreit , uni , in HO50
vielen modernen Farben . . . . . .

Spezial -‘Angebot
in iOaschstoffen!

Üoile neige MO
bestickt , prima Qualität. «13

Grepe raye . . . 35°°
Grotteu. IDaschgabardine

doppeltbreit , für Kostüme
und Röcke. js>J  eftl

la Schroeizer Mult bestickt 4i °°
iDoll-SnTousseline prachtvolle ieuoo

Dessins für Matinees u . Morgenröcke

115 cm la Schroeizer Doll-Ocdle, meist. 39
Ipir bitten um gefl. Beachtung unserer Schau enster -^ uslagen ! |

00

^e &hardt,Kaufmann
‘Alleinige Oerkaufsniederlage für IDiesbaden der Firma
= STassauisdie Seinen -Undustrie 3 . 9TT. Daum -

6cke DCirchgasse und ‘Jriedrichstraße . Telephon Nr . 854.

8c

Go.

Ein grober Saal sowie Garten steht
jeder Partei unentgeltlich zur Verfügung.
Wagners Vergnitgungs-Park(Ulte Molsshöhe).

Amzüge unter Garantie.
Lagerung ganzer Wohnungs-Einrichtungen u. einz. Stücke
An» u. Absphr von Waggons. Speditionen jeder Art

Schweres Lastfuhrwerk.
Lieferung von Sand, Kies und Gartenkies.

MilionsgWiaft iiesktes.«.b.%.
nur Adolfstraße 1, an der Rheinstraße.

872 Telephon 872. Telegramm-Adresse „Prompt ".
Eigene Lagerhäuser: Adolfstraße 1 und auf dem Güter¬

bahnhose Wiesbaden-West. (Geleiseanschluß.) 646

Für Freigeldbetriebe im besetzten Gebiete empfehle
freibleibend la garantiert reines elsüssisches >

tfleindesllllat 60%
per Liter , verzollt , ohne Faß , ab Lager Mainz

Francs 14 . 50.
Franz Sdiulz , Weinkommission, Wiesbaden,

Blücherstraße 27. —• Telephon 2804 (Stein).

S lektromotoren Reparatur-
Werkftätte:: Ankerwickelei

Kaiser -Friedrich -Ring 44, Eingang Arndtstraße.

Glänzende EXistenz
bieten wir organisationssähigen Herrn durch die Hebe»S' MMrvs fürd.Regterungsbez.MmUM
zwecks laufenden Vertriebs von Massenartikeln und
Neuheiten bei angenehmer Tätigkeit. Besondere Vor¬
kenntnisse od. Geschäftsräume sind nicht erfordert. Zur
Uebernahmegenügen 5—10000 Mk. bar. Schnell entschl.
Reflektanten erfahr. Näheres durch Patent -Berwertnngs-
Gesellschaftm. b. H., Köln-Rippes , Waterloostr . 2. F165

Warnung für die Hausfrauen!
w Schokolade und Kakao dürfen nur verpackt

^ mit Firma und Preisaufdruck verkauft werden.
■\  Wer dies mißachtet und lose Ware kauft,

läuft Gefahr, verfälschte oder minderwertige
Ware zu erhalten.

Verband Deutscher Sehoholadefabrikanten. S.V.
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[ Weibliche Personen ~)

^ Kaufmännische» Personal)

Erste

Mttle»
für selbst. Posten f. sof.
oder bald gesucht Be¬
werbungen m.Altersang.
u. L. 903 a. d. Tagbl.-B.

Lehrmädchen
SU  Gut. ftam . geg. Vergüt,
ficf. SpiÄwarerchaus von
Olszewski Kl. Burastr . 1.

Lehrmädchen
mit Lut . Schulzeugn. ge¬
sucht. Unfangsvergütung
monatl. 50 Mk. Gebr.
Wollweber , Langgaske 86.

ÄSM
aus guter Familie sucht
Würtenberg,

Reugasse 11.

Schulentlassenes , gut
entwickeltes Mädchen

aus braver Familie für
MnialMrsn-AsW
bei guter Bezahl . in die
Lehre gesucht. Off. unter
E. 807 an Tagb l.-Verlag.

Lehrmädchen
ges. Blumeng . C.Brömser.
Mauritiusstraße 11.
( Gewerbliches Personal )

Tüchtige erste

» « Mmn«
sofort für dauernd gei.

E . Enck. Nero str. 27.
Tüchtige £aillen-

>md Rockarbeiterinnen
sofort gesucht.

Grete Eschenauer,
Emser Straße 2.

ilplgTloiFli
Meli-MetteriMM

lucht C. Ries -Uebereck.
Tüchtige

Schneiderin
mseinmal wöchentlich

Haus gesucht.
öastler. Frankenstr . 4. P.

M)t. WchzeugnahM
ins Daus gef. Gute Kost
u . Bezahlung . Rubach,
Kleiststrabe ' 18, Bart.

Putz.
i Selbst, erste Arbeiterin
U. tücht. Zarbeiterinnen v.
chfort gesucht. Bendheim.
Veberaaste 12.
Tücht. Friseuse

sucht
V. Seifse , Weberg . 3.

Anständige
Frauen u. Mädchen

f. Trinkhallen ges. Kleine
Kaution erforderst. Hock.
Dobbeimer Strafte 109, 1.

I4- WhrigesMchen
für leichte Lagerarb . ges.

Zahn u. Co.,
Schwalbacher Str . 44.
Arbeilsmädchen

für sofort gesucht
' ' h-Apothek«.

Aelt . saub. Frau
f Sonnt , nachm, z. Be-
aufsicht. e. herzl. Fr . ges.
Adr . Tagbl .-Verlag . « n

Junges Mädchen
zur Beaufsicht. e. ziveij.
Kindes v. 3—7 Uhr ges.
.Dietrich. Augustastr. 13.ietrick. Augustastr. 13.

oder Kriegerswitwe , eotl.
mit 1 Kind , zur selbst.
Führung e. landwirrsch.
Haushalts (3 erwachsene
Vers.) sofort ges. Off. an
H. Vogel. Mz.-Mombach,

Dietzestraße 20.

gesucht Hotel-Restaurant
vooel , Rheinstrabe 27.

ältere , zuverlässige, die
Sausarb . mitbesorgt , bei
hohem Lohn nach Worms
gesucht. Angebote unter

333 Tagbl .-Verlag.

Stütze in Hotel
sofort ges. Vertrauens
stellung. da Hausfrau
leblt . Kein Restaur .-Betr.
Arbeitsfreud , u. cnerg.
Bewerberinnen i. Alter
v. 25—30 I . geb. Zeugn.
u. Bild an Hotel Kranz.

Kelucht einfache zuverl.
Stütze öder Haushälterin,
perf. im Einmach. Mädch.
vorhanden . Weber . Haus
Rbeinblick, Geisenheim
im Rheingau.

Sofort gesucht für zmei-
personigen frcmz. Haus-

"Mädchen
für alles , erfahren i. Um¬
gang m. 2jähr . Kind. Lohn
80 Mk. Vorzust. 8—10 Uhr
vorm. Lüdde, Kaiscr-Fr .-
Rina 45. 2. Stock._

Tüchtiges \
Hausmädchen

gesucht Weberaasse 4, 2.
Mädchen gesucht

Helenen str. 7. Wirtschaft.

MnItimiW
per l . Juni in kleinen
Haushalt bei gut. Lohn
gesucht
Adelheidstraße 77, 2.

Saub . ehrl . Mädchen
b. gut . Lobn . Kost u. Be-
' andl . sof. ges. ©ersch,
-aa laalle 22.

Ordentl . Mädchen
bei gutem Lohn sofort ges.

Metzgerei Bernen,
Mauergasse 12. 2 St.

Küchenmädchen
gesucht

Hotel  Schwarzer Bock.
In tl. Haushalt (zwei

Personen ) findet besseres
junges Mädchen

angenehme St . Näherem
Wilhelminenftr . 37 (Nero¬
tal ) . Telephon 16 18.
Acht. WnlexmVchen

für 1. 6. 20 gesucht
Restaur . Zur Börse
Maurikiusstraße 8.

Saud. AlleiWödchen
für kleinen Haushalt ges.

Kirchgasse 29, 3.

Braves Mädchen
b. g. Behandl . sof. ges.
Bäckerei Sch walb . Str . 71

Gesucht ehr!., fleißiges
Mein¬

mädchen
Kochen nicht erforderlich.
Gute Kost. Lohn. Beh.
Walkmühlstr . 8, 1. Eben¬
da ehrliche tücht. Wasch¬
frau , alle 4 Wochen zwei
Tage.
'Sauberes , anständiges

Mädchen
für leichte Hausarb . bei
hohem Lohn und sehr g.
Verpflegung sofort ges.

Fratz Koritzky,
Westendstrabe 20. 1.

MiWWsWW
wird gcg. hob? Lohn ges.
Lzumboldtstraße 21._

EbrÜches. flerbiges
Mädchen

w. gut bürgerl . kochen k..
" :oeit.

_ . . . . . lucht.
vausmädch . vorb. Euter
Lohn u. gute Verpfleg.

u. sonst alle Hausar
verst.. su 3 Pers . gesucht.
.©

Näh . Lei Frau Thinesse.
Malkmublstr . 55.

ehrlich, evang ., bewand,
im Nähen , selbständ. im
Haushalt , sof für kleinen
Haushalt bei hoh. Lohn
u. guter Verpfleg , gesucht.
Vorst. Eesckäftslok. Neu-
gasie 22. Aukt. Kramer.
». 0—12. 2—5 Uhr.

Best. Alleinmädchen
für «ins. Dame gesucht.
Borst, zw. 10—12 u. 3—0
Niederwaldstrabe 10. 2 l.. , , tuvutwo»

Suche Alleinmädchen
von morg . 8 bis 2 Uhr
mittags . 2Perf .-Familie.
Leichte Arbeit . Vorzuft.
Sonnenberger Straße 54.
von 9 bis 11 Uhr._

Aelteres Mädchen
oder unabbäng . Frau v.
morgens 8 bis mittags
5 Uhr sofort gesucht für
Hausarbeit (pro Tag 10
Mk.. Mittags , u Kaffee.Frau Welsch,

Frankenikraße 2.
Für leichte Hilfe im

Hausbalt wird
Mädchen

oder Aufwartung gesucht
Adolfsallee 20, 1.

Mädchen über Mittag
ges. Seerob en itr . 7. Part.

W
Evrund eine Svülfrau gesucht

Jos . Schmid, Spiege ls . 4.
Frau , die gut melken

und füttern k.. gesucht
Schwalbacher Str . SS.

Stundenfrau gesucht I
auf mehrere Stund ., evtl,
den ganzen Tag . bei hob.
Lohn u. guter Kost, bei
kl. Familie v. 2 Personen
Borstellen Dienstag , den
1. Juni , Mainzer Str , 17
bei Frau Bender.oe, an  _
Stktr . Mittw . u. Samst.
nckm. g. Taunusftr . 28. 2.

Srooe Maisltmt
gesucht, täglich 2 Stunden.
Näh. Ferber, Philippsberg-
straße 41, 2 r.

Mopatssrau ges.
2 Stunden tägl . Schützen-
bofstraße 16. 2.

in Dauer¬
stellung

für sofort gesucht.
Schokoladenhaus

Carl F . Müller
Langgasse 8.

für Büro ^ sofort gesucht
Adelheidstraße 21. 1.

WMlLZKÄ
für sofort gesucht.
Meldungen daselbst

Schokoladenhaus
Carl F . Müller.

C  Männlich « Personen

f llnufmknirisches Personal )

AUW WM
(Branckekenntn . nickt er¬
forderlich) z. Besuch der
Landkundschaft für den
Vertr . v. chem. Produkten
gegen hohe Provision, sof.
ges. Nach kurzer Etnarb.
evtl , feste Amtell . Off. u.
G. 881 Tagbl .-Berlag.

Für mein
Kolonialwarengeschäft

suche per sofort od. 1. Juni
einen

Lehrling
unter günst. Beding ., evtl,
freie Verpflegung.

Julius Marxheimer.
Lg.-Schwalbach.

(  Gewerbliches Personal )

Musiker
2 erste Geiger,
1 Pianisthn ),
1 Harmo niumsp ieler sin),

nur erstklassige Kräfte,
' Thalia ~~gesucht Theater.
Acht.HmWsm

evtl , mit Damenfriseur-
Kenntn .. sucht sofort oder
später.
Otto Krebs . Moritzstr. 21.

AUWM
md Cchneidenmen

für Herren - u. Damen-
Maßarbeit bei guter Be¬
zahlung per sofort ges.

©efl. Angebote u. Z. 984
an Tagbl .-Verlag .

Schneider gesucht
z. Aush ., eotl . f. ganz.
Schwalbacker Str . 60. 2.

Ein tüchtiger
Nr .-Kutfcher

sof. ges. Eduard Nickel,
Helenenstr aße 10. 1.

Leicht
KrieOeschlldigter

der versiebt mit Pferden
nmzugeben. sind, dauernd
leichte Beschäftigung. Off.
u. I . 987 Tagbl .-Verlag.

(  Weibliche Personen )

f Aausmiinnisch»«Personal )
erfekte Buchhalterin

(abschlußsicher. franz ... et¬
was engt.) sucht b. freier
St . u. niedr . Geh. Stell .,
ev. Probe o. Aush . Frdl.
Anerb . L. 986 Tagb7-V.

Nuchbälterim
m. et. Kenntn . in Steno¬
graphie u. Schreibmasch..
w. m. I . in ein. elektrot.
Fabrik tat ., s. pass. Stell.
Off. H. 985 an Tagbl. -V.
( GewerblichesPersonals

Junges Fräulein
sucht Stellung , 4L das
Schneidern volljtänd . er¬
lernen k. Kenntn . vor"
Off. M . 988 an Tagbl

©eb. Dame gef. Alters,
rollst , unabhäng .. in der
bürgerl . u. feinen Küche
durchaus erf.. sucht in nur
bell, frauenlos . Haushalt
paff. Wirkungskreis . Off.
u. A. 829 Taabl.-Verlag.

Frl ., 34 I . alt , in all.
Zweigen d. Haush . erf.,
sucht Stellung als

Wirtschafterin
bei älterem Ehepaar
od. frauenlos . Saushalt.
'Äfl . Zuschr. naitz Eeorg-
Auguststraße 6. 2 Et . l..
bei Brühl . _ _

Fräulein
das immer eig. Haushalt
führte , fuckt pass. BeMst.
bei alleinst . Ehevaar od.
Dame ad. Herrn . Off.
u. B . 980 an Tagb l.-Verl.

Fräulein , 48 I ..
in allen Zweigen des
Haushalts erfahren , sucht
gestützt auf langiäbrige
Vertrauensstelle , p. Juli
paffenden Wirkungskreis.
Ofi . u. U. 904 Tagbl .-B.

Kochin
perfekt, sucht sof. Stellung
in groß. Herrfchaftshause,
oder als Haushälterin in
Hotel-Restaurant , ällang,

Wagemannstraße  31.
Erf . Herrschaftsköchin

...cht stundsnw . Kochstelle,
kocht zu Feftlichk. Adr.
im Tagbl .-Verlag.

Junge beff. Frau sucht
bei Kostgewäbrung und
guter Behandl . von 9 bis
2 Uhr Beschäftig, als

Stütze der Hausfrau
oder im frauenlos . Haus¬
halt . Tüchtig in all Zw.
d. Haush ., ehrlich, zuver¬
lässig. freundl . unter
E. 985 Taabl .-Mrlag.
Mädchen sucht Stellung.

Nö merberg 38, 2 Imks.
Jg . Frau ?. Vefchäft.

tagsüb .. wenn auch ganz
in ' Stell . Näb . Wellritz¬
straße 27. 2. Stock.

Fräulein sucht Stelle
zu Kindern . Im Naben
u. Bügeln gut bewand.
Näheres b. Wörsdärfer.
Rüdcsh . Str . 31, S - D - l.
I . f. Frau strcht mora.

2 Std . leichte Befchäktlg.
Stiftftraße 29. Sinterh . 1.

Anft. fleiß- Fr «ll
sucht Monatsst . Blerch-
straße 39. Htb. 2 r.
C Männliche Personen )

( Kaufmiinnisch es Personal )

jungerôtellaufmann
gel. Kellner , 24 I , der
sranz. Spi . mächtig, sucht
Stellung als Sekretär.
Empfangsh ., Stütze des
Prinz , od. ähnk. Vertr .-
Posten . , Off. erb . unter
L. 985 Tagbl .-Ver lag.
( Gewerbliches Personals

Tüchtiger
Schleifer und Vernickler
sucht Stellung . Näh . bei
Kreuter . K.-Friedr .-R . 2,

Slhlosser(dljöuffsut)
19 I . alt , sucht Stellung.
Schramm, Mühlheim am
Rhein , Schließfach._

100 Mark
demjenigen , d. tüchtigem
Chauffeur , gelernt . Auto¬
schlosser. mit all . Reparat.
vertraut , zu vass. Stellung
verbilst . Ost. u. Z. 981
an den Taabl .-NeAag.

Polizeibeamter
pens., sucht Stellung Lls
Verwalter , Kassierer od.
and. Bertrauensstell . Oif.
«. F . 984 Tagbl .-Verlag.

Mk i Milk iBlDen-itelttlte
welche in ersten Geschäften tätig , per bald gesucht.
Offerten mit Angabe der bisherig . Tätigkeit u.
Gehaltsanspr . unt , A . 832 a. d. Tagbl .-Verlag.

Zweite Rockdirektrice
von feinstem Salongeschäft zunr baldigen Eintritt ges.

Off. erbitte m. Angabe der bish. Tätigkeit sowie Ge¬
halts ansprüchen unt . A. 831 an den Tagbl.-Berl.

Junge Damen
für Filmaufnahmen gesucht. Offerten unter v . 996
an den Tagbl .-Verlag._

Großes chemisches Werk sucht zum möglichst
sofortigen Eintritt

tüchttgen

Ausführliche Angebole sind unter Beifügung
von Zeugnisabschriften nebst Lichtbild, sowie
Angabe der Gehaltsansprüche unter L. 899 an
den Tagbl .-Verlag zu richten. F 394

für allgemeinen Maschinenbau, möglichst mit
Erfahrung imTransportwesen , auf sofort gesucht.
Meldungen mit Lebenslauf , Zeugnissen, Ansprüche
und Eintrittszeit an das

Thonwerk BiebrichA.-G.
Biebrich a. Rhein . 688

Dame mittleren Atters
bis vor Kriegsausbruch Geschäftsführerin und
Kassiererin in allerersten Weinrestaurants , Büfetts
Belgiens , sucht passende Stellung in Hotel, Kasino,
Weinrestaurant , Büfett usw. — Ia Referenzen. —
Gefl . Angebote unter K. 906 an den Tagbl.-Verlag.

[ NmietUWII]
Billen u. Häuser.

Kleine , schön gelegene
Villa

im Tennelbachtale , mit
©arten , 10 Räume und
Küche, zu verm . od. zu
verk. Meld . u. Ä. 828 an
den Tagbl .-Verlag.

in Sonnenberg , herrliche,
staubfreie Lage . Haltest,
d. Elektr . in unmrttelb.
Nähe . 8 Zin^ . ' ©arten,
Hühnerbof . sofort zu ver¬
mieten . Näh . Mohmmgs-
nnchw.-Büro Lron u. Cie.
Babnhofstraße 8.
Möbl Kim. Man? »0»

Gr . m. i. Borderzim . an
i. H. zu v. ^ Pennri

mer Str. 23.

In Hotel wird e. Reibe
zus. lieg, erstkl.

«Slillerke

mit Bad . in bester Kur¬
lage , vorübergehend auf
mehr. Monate abgegeb.
Angebote unter H. S84
an d. Tagbl .-Verlag.
Leere Aim., Manf . usw.
Riehlftraße 11. Vdh. 2 r..
ein leeres Zimmer zu v.ein pvt v.

Waaemannftr . 30 leeres
Zimmer zum Möbelein¬
stellen zu verm. Näheres
Tagblatthaus , Schalter-crlle rechts.
. ...önes Zimmer im Stb.
wird geg. Sausarb . ab¬
gegeben an zuverl . Per-
konlichk. Nah . Oramen-
straße 15 Vdh. 2. 2- 3.

Zwei gr. leere Zim. sofort
zu vermieten . Seeroben-
ttrabe 82. 1. Stock ltnks.

»WA
MMwWlMtzllM

Brautpaar sucht 1- od.
L-Zim .-Wobnung . eoentl.
kann Hausverw . übern,
werden . Off. u. O. 307
an Tagbl .-Verlag.
MMjes WM

sucht 1 od. 2 Zim. m. Küche,
möbl. oder leer, in bess.
Hause f. 1 Jahr , separat.
Off, u. T . 905 Tagbl.-Berl.

Zimmer
oder Wanfarde mit Küche,
evtl. Benutzung, möbl. od.
unmöbliert , sofort oder b.
1. Aug. von j. Brautpaar
ges. Zuschr. bis 8. Juni
u. „Dauermieter " X 893
an den Taabü -Verlaa.

Achtung.
Per sof. od. spät. 2- brs

8-Zim .-Wobn . mit Lager¬
raum zu mieten gesucht.
Off, u. I . 805 Tagbl .-Vl.

Veämten -Famrlre
mit 2 erwach). Kindern
sucht 4-Zim .-Wohn . mit
Zubehör . Off. u. U. 807
an den Tagbl .-Berlaßt

Franzos. Kaufmanns-
familre

(4 Pers .) sucht für min¬
destens 1 Jabr«Sblittle

2 od. 3 Cchlafzim., Eßz..
mit Küchendenutz. Offert.
u. B . 988 Tagbl .-Verlag.

Elegant möbl.
3-Zim .-Wohnung
nebst Küche von französ.
Ehepaar gesucht. Off. unt.
L. 899 an den Tagbl.-Berl.

Familie mit fjährigcm
Kind sckt sFsort

möblierte Wohnung
best, aus 3 Zim. u. Küche.
Angebote unter T . 981 an
den Tagbl .-Verlag.

Kleines

msöl. 3ilitM
zu mieten gesucht. "Off.
u. K. 982 Tagbl .-Verlag.

MMrertes

Zimmsr
ücht ©eschäftsfrl. Off. u.
8. 987 Tagbl .-Verlag.

4 gilt Möbl. 3ilMt
mit Mittagstisch w. gesucht
von anständiger, ruhiger
Familie <4 Personen ) im
Villenviertel oder nächster
Umgeb. Wiesbadens. Oss.
E . 904 an Tagbl.-Berlag.
Krankenschwester

' f. möbl . Zimmer.
O. 964 Tagbl .-V.

Zwei möbl.
Zimmer

evtl, mit voller Pension,
von Brautpaar per sof.
gesucht. Off. mit Preis
u. »1. 904 an Tagdl.-

Behaglich möbliertes
Zimmer

in nur gut. Hause von
ölt . Herrn per soi. gef.
Ofs. mit Preis erb. u.
L. 907 Tagbl .-Verlag.
Statt Zwangseinmietg .?

2 Damen (Dauerm .) i.
1 gr od. 2 kl., nett mobl.
Zim. mit Kochgelegenb.
in gut . Hause. Pr . Res.
Pflicht , w. gern mitüber
nommen. Off. mit gen.
u. reeller Preisang . u.
H. 987 Tagbl .-Verlag.

Wiesbaden—Biebrich.
Deutscher Herr , als!

Kaufmann bei Mainzer ^
Großunternehm , angest.,
sucht gemütliches Hcim l
in schön gel. bess. Hause.
Erwünscht wäre Teil». [
am Abendiisch. Angeb.
erbeten u. v . 12371 an
Än«.-Expcd. D. Frenz.
G.m. b.H.,Mainz . F59^

Berufstätiges Fräul.
f. eint . in. Z. Off. Nr . 2634
S . Gieß. A.-Ero .. Wiesb .

Besserer EesWsmaM
sucht gut möbl . Zimmer
mit Pension . Off. mir m.
Preis 6.  907 Tagbl .-D.

Gutes Schlafz.
für 2 Perst, mit Küche od.
Küchenbenutzung gesucht.

Off. an Caro «, Garage,
Blcichstraße 5.

Aelterrr Herr
sucht eine ruhige Schlaf
stelle, wo Bett , Stuhl u.
Waschgelegenb. vorb . llt.
Off, u. F . 888 Taabl .-Vl.

DemM MWerrr
sucht besch. möbl . Zim ..
evtl , mit Pension . Off. u.
T . 987 Taabl -Verlag.

Alt BMgselüWkt.
sucht gebildeter , lediger
Naturheilki 'ndiger
Sprech- u. Wartezimmer.Sart.,1.Et.z.1.ober 15.uni für dauernd , eoentl,
auch nur für die Zeit d.
SprcLsitmden . Off. mit
Vr . u. M. 985 Tagbl .-V.
Kleine belle Schremer-

werkftütte zu mieten ge¬
sucht. Off. unter T. 984
an den Taabl .-Verlag.

irol. ZWlMvie gu mieten gesucht.bäte mit Preis unter
U. 861 an Tagbl .-Verlag.

m ohnung
2—3 Zimmer und Küche, evtl, mit Telephon,
sucht jg. kinderloses Ehepaar aus gutem Hause.
Offerten unter B . 905 an den Tagbl .-Verlag.

Wohnungen
zu vertauschen

Wohnungstausch!
Frontsp .-Wohn .. 2 Zim.

n. Küche, in Villa , Nähe
Emser Str . gegen 2—3-
Zim .-Wohn . in der Stadl
zu tauschen. Oif . unter
T. 982 Tagbl .-Verlag.

( Wmlehr ]
( Aa pttalien -Gesuche )

2»dis 3880  M.
gegen pr . Sicherh .^ kurz¬
fristig gegen sehr Hobe
Zink?n soiort ges. Angeb.
u. l! t. 907 Taabl .-Verlag.

6—7080 Mark r
v. Selbjtoe6ei g. Mobel-
sicherdeit gesucht. Off. u.
D. 084 Tagbl .-Verlag.

Snckr 15 888 Mark
für Geschäft zu uberpehm.
zu 10 % u . Eicherbert ge
boten. Offerten u. B. 881
an den Tagbl .-Verlag.

ZmoMw
(  Jmmobilien -Verkäufe )

Haus
Vorort Wiesbadens, sofort
preiswert zu verk. Off. u.
P . 897 au den Tagbl.-Verl.

Verkauf
von Billen ,Wohn-u.Gc-
schästöhän'ern , Grund¬
stücken und Landgütern!
vermittelt schnell und,8
streng reell
Grundstücks-Markt!
G. m. b. H., WieSbädeu, I
SchwalbacherStraße 4,1

Tel. 5384.

Einfamilien -Villa
am Landesdenkmal.

Villenkolonie Biebrich,
zu verkaufen.

Dieselbe enthält tm Erd¬
geschoß2 Zimmer , Küch«
und Diele , im 1. Stock
4 Zimmer , im Dachttock
2 Kammern , mit allem
mod. Komfort ausgestatt
(elektr. Licht, Zentralh .l
sehr gut gebaut , schön«
Keller , kl. Zier -, Obst- u
Gemüsegarten . Die Bill«
ist w. Fortzng zu verk
Preis 158—188 Mill
Ängeb. v. Selbstk., n. vo
Dermittl ., an Zands
Wiesbaden . Adclhril
ftraße 44.

SWMl-MlM!
5-Zim .-Etagenh ., Südv ..

n. Hbf., m. Var - u. Haus-
aarten , e. Wohn . p. 1. 7.
beziehbar, ist für den f.
Preis von 135 000 Mk.
soi. zu verk. Selbstk. erf.
Näh. u. Off. D. 988 au
den Tagbl .-Berlag.



fix. 247» Samstag, 29. Mal 1920..
6t . Fil -but (Sr . 56)

u SU verk Stiftftr . 3 S . 1.
f. Lm̂ Mag Wäsch«,

2 Somiensch.. D. - öüt «,
Handsch.. Gard. u. Federn

e. zu verk. Leisegang. Hell¬
mundstrabe 16.

Eine Steppdecke,
u gut erh.. Friedensw.. bill
l. zu vert. bei Wacker. Feld¬

strabe 16, 2. St.
Rene Markise,

vr. Drell . 214 m hr„ ein
i g. Damen-Hut zu verk.

Kirckgasse 43. 3.
ü 3 f. n. Frnst.-Markisen

(200 X 110) zu verkaufen
E. Schäfer. Dismarckr. 16.

z Oelgemälde
verschiedene alte u. neue

. Werke von bedeutenden
n Meistern, preiswert zu
c. verkaufen. Zu erfragen
_ bei Frau Bach. Drei-

weidenftratze 4 Bart.
' Zahnärzth Besteck
- zu verkaufen bei Haub.
» Müblaasie 17. 1.

- Uotogr . Hpgrat
f. Film unr Platten, Größe

0 6x9 orn, prima Objektiv,
° verkäuflich. Wegener,
- Herderstraße1, 2 r.
- Photo -Avvarat.

9X12 . Anastigmat, 6X8,
s crstkl. Friedensw ., preis¬

wert zu verk. Anzusehen
" - Wirtschaft. Lindemann.

Lehrstrgße 35
- Photographie!

Eelegenheitskauf!
Vergrößerungs-Apparat.

2 Stat .-Kamestas, 13X18
und 18X24, sowie oerfcfT-
Objektive zu verkaufen
Hotel Ercelstor. Lwofs.
Zimmer 25. von 1—8 od.
7—8 Ubr.

1 Mikroskop
nech, zu verk. Rheinbahn-
stratze2. Part.

KAeibmllslhmr
Torpedo, fabrikneu, zu
verk. Anzus. vorm. 9—1.
Schlink. Adelbeidstr. 99,2

>2 Schreibmaschinen
(erstklass. Fabrikat) billig
zu verkaufen. Glotz.
Eliviller Str 12. 1.

Tafelklavier
gut erhalten, zu verkauf.
Anzuseben 11—1 Ubr.
Russart. Westendstr. 21. 2.

Eeleaenheit!
Habe italien . Geige mit

Mabag.-Kast. u, Easorti-
Bogen, sowie ein Frack-
Anzug für Mittelffg . zu
rerk. Kettler, Kaiser-
Friedrich-Ring 17. 1.

Gute Geige
zu verk. Adr. u. 2 . 908
an Tagbl .-Verlag.
Cello. Üaute. Mandoline.
Gitarre. Zither. Violine
verk. Seidel . Iabnstr. 34.

Grammophon
trichterlos, dunkel Eicken,
zuzurollen, neu. mit sechs
Platten , für 800 Mk. zu
verk. Anzus. v. 2—3 Uhr
Fraakenstrabe 2. 1.

Eßzimmer zu verk.Bauer . Blückerstr. 16.
Elegante neue
6chWlN .-Wkichtung

Eichen, pr. Arbeit, günst.
verk. Weck», Wellritz-

,trabe 37 Part.
Schlaf' immer

m. Einl ., Marmor und
Soiea . s. 2200 Mk. zu vk.
Schreiner Müller . Ett-
viller Strohe 20 (Hof), i

Schlafzimmer, lack.,
für Brautpaar bill. zu vk.
Bcwer. Albrechtstratzc l2 . z

©Utes breites Veit ‘
mit Sprungmatr. u. ein z
sechsteil, grober Parafan.
mie neu. billig zu verk.
Anzufr. Rbeinstrabe 115.
ParL . bei Lendle. a

Sin poliertes Bett t
und weißes Kleid für Ü
junges Mädchen billig zu
verk. bei Müller. Aar- -
strabe 21. 2. st

Kinderbett n
mit Matr .. Sportwagen
zu vk. Burckbardt. Emser (
Strotze 46. Gib. Part . if

Bettstelle n. Federdecke
zu verkaufen. Frau Harz, ,
Cchacktstratze 23. b

Eine Bettstelle
mit Svrungrabmen preis- f
wert zu vk. Bertramstr. 19. 3
3 St ., Minor . Otto.
Chaiselongue, wie neu. z

f. 225 Mk. zu vk. Bender. F
Kellerstrabe 25.

Kleiderßchrank. Kom-
Sosa , Sviegel , Svieltisch 8
Küchentische. Zimmert., v
Regulator . Kinderstett. T
Gartenmöbek. grobe Zink-
badewanne zu verkaufen, n

Bouillon . SU
Lstzhet mer Striche 86. a

Wiesbadener Tagdkatt. Morg<n-Un»- ahe. lkrstê Watt. Teste 9.
Kleines

Geschäftshaus
Zentr. d. Stadl . Laden
1. Stock für Büro sehr ge¬
eignet. wird frei, zu verk
Offerten unter P . 984 an
den Tagbl.-Verlag.

^mnwbilien -Kaufgefuche
Kleine moderne

SinfQiiUillQ
mit grobem Garten, in
näherer od. weiterer Um¬
gebung Wiesbadens zu
kaufen gef Selbstoff. u
3 . 903 Taabl.-Berlaa.

Haus
mit Torfahrt

event. auch mit Stalluna
u. Neanike. au kaufen gef.
Offerten mit näh Ana. u
Z 8W an Tacib.-Bcrlaa.pilBi
u. 3—4 Morgen Land, Um¬
gebung Wiesbaden od. Stadt,
stlbst zu kaufen gesucht. Off.
u. T. 898 an d. Tagbl.-Verl.

Kleines Haus
mit Stallung zu kaufen
gesucht. Off. u. M. 895
an den Taabl.-Berlaa.

£ MW
Privat -Verkäufr ^

flontpl. PW'Fchmerk
2 schöne Pferde (Russen)
mit Geschirr u. Rolle zu
verkaufen. Wilh. Mohr.
Frnukenstrabe 23.

Doppel -Pony
Stute, 2jährig, sch. Tier,
sehr fromm , preiswert zu
verkaufen. Bierstadt,

EUenbogengasse 11.
2 Pferde mit Geschirr

und Rolle (auch einzeln)
*u verkaufen. Näheres
Adlerstrabe 66.

Sin 10iähr. mUtelschw.
brauner

Wallach
>u verk. Ludwig Janson,
"ierstadt, Talstr. 2.

Ategenlämmer
zur Zucht zu vk. Schweis-
autb Biebricher Str . 99.
Hauhhaar Rattenpintsch

billig zu verkaufen. Näh.
Schierstein Rbeinftr. 10.
Garantie für alles._

Kür Liebhaber!
Zwerg - Rehpinscher

rasserein. Rüde hirschror,
5 Man., m. pr. Stammb..
Eltern präml. seit, schön,
u. klug. Tier, in n. aller¬
beste Hände zu vk. Ang.
u. C. 12379 an Anm-Erg.
D. Frenz. ff.  m . b. H..
Mainz.  _ Ff)9

Airedal-Terrier
(Kriegshundsz. verk. Anzus.
V. 8— I2 Wagemannstr.20,2.

billig zu verkaufen 5 0
18 Wochen alte kurzhaar.

Jagdhunde
von jagdlich»ausgezeichn.
Eltern, Vaterrüde: Otto
v. Hessen. Arthur Moll,
Coden a. T._

5 Enten
» verkauf. Lutze. Richard-
kagnerstraße 30.

WUlM
l verkaufen. Mehnert,
öbenstrabe 7. Tel . 2406.

Leghühner
"ahn und 9 Hennen, mit

fl nnd Auslaus verkäufl.
Wegener, Hcrderstr. 1, 2 r.
Ttfutfe mit9Mcken
U verkaufen. Butz,
Ilüche -ftrabe 11, Part.

Glucke mit 7 Kücken
verk. Müller . Walram-
tza be 20. Htb.  3 ._
,Tchl. Brieftauben tu vk.Ldlerstraße 53. Htb. Bart.

Schwer gold. Uhr
zu verkaufen.
Erckmann. Mainz-Kaftel,

Eleonorenstr. 14.
ulellero .. Hläser. versch.gnstein? Rudesb. Ctr.11

-ennisnetz. -Suuäger,
A-crmburin. Hocker, Palm

Tiefblauer Hut
lrinsrcs Stroh, -mit gleich-
tarb. Flügeln aufgesteckt,
^gefall . Modell, tadelloslv. Trauer preisw. zu

Öranienstr. 46. Part.
~3« ei neue Damenhiite
^ verk. Horst. Westend-
.r°he 37, Htb. 2 links.

!* tunge Hund» au
«rkaukeu.

modern, in Schwarz,
verk. Atelier Anny ßi
Röüerstrabe 38 2.

Llla Schneiderkleid.
neu. zu verk Glaesp
Adelbeidstraße 28._

Üti. Voilekleid
(Backf. l. weiß. Hut b. z
verf̂ en .bei A. Merke
Scht>-enbofstrabe 2.

Neues weißes Kleid,

eimer Str . 60. 2̂.
«ckjmod, neuer brc

seid. Kostümrock
Anzuseben
Cck. Crep. . . repe de chine-Blu
dunkelblau, sowie 1 schl
Kieler Knaben-Anzug
Alter von 10—12 Jabr
zu verk. bei Schaffm
Westendstrabe 38.

Herren-Westen. D.-Hand-
taschen. Lederkoffer, lein.
Kragen (41/42) zu verk.
Helfer, Schierst. Str . 11. 2De» irmrrW
Straub. Leberberg 17

^att neuer Frackmit

Ring 14. ...
Zwei Anzüge.

. gebr. Fabrrad zu v
Janson. Bierstadt. Ä
helmstrabe 3._

Leinener
Herrn-Waichanzug

.. ittl . Figur ), ein Pl
fast neue Schnürst'«
Er. 42. zu verk. Göff

Hosen.
... J u. dunkel gestr.
zu verk. Egermann. Dotz

Blauer Stoff
kür Anzug 7V0M- , Stoff

Stoff . , _
billig zu verkaufen.

Brenning.
Adolfs-Allee 15 2

1 P . n. Damen-Schuhe,
beaueme Form (391 zr
verk. v. Merkatz. Rüdes-
>>eimer Str . 5. Part.

Schw. Spangenschuhe
137). sowie gut erhaltene!
Trauerbut bill. Hornstadt.
Schwalbacher Strabe 79.

Temls-DamenstiA
. .r. 30. bochgeschnürt. mod.
spitzes Fasson, feines scimi-
sches Leder. Gummisohlen.
Handarbeit, kaum getrcia..
weit unter Preis zu verk.
Im Auftrag Rudolf, Saal¬
gasse 4, Schubladen. 1

1 P . Arbeits -Stiefel,
getr.. Gr: 42. verk. Bücher,
S cliulberg 6 Bart.

me eleg. lmw. D.-h
fchaftstiefel(40). Imal ge¬
tragen. da zu eng. mit
Verlust zu verk. bei Roth.

1 P . neue Herrn-Schnür-
chnhe (Cbevr.), Er. 44,
billig zu ver. E . Schmidt
Friedrichstrabe34.

Ein Paar Kobe
Damenschuhe

(Maßarbeit) . Er. 38—39.
etwas getragen, zu verk

Robita, Langgaffe 25.
tzetr. L7H. lbschû (39)'
H.-Stiefel (41) . Panama-
but. Kugellag.-Rollschube
u vk. Blackert. Wallufer

ra be 13. 3.
1 P . v. franz. Damen-

Stiesel (36). I P . einfache
<371 preisw. abzugeben.
Fischer. Adollltrabe I 1.

1 P . Lack-Reit -Kesel
(40—41) bill. Bresber.
!Zlei Eitrabe 17. Mt b

&

1 P . w. Damenbalb-ch
zum Sckr.üren. fast neu,
Er. 39. bill. zu vk. Wirth.
Adlerstrotze 67. H. B r.

betrogene LülbHuije
Gr. 39. noch nicht besohlt,
unmoderne Form, aber
Friedensw., f. 80 Mk. zu
verk. Laurent. Herrn-
gartenstrabe 13. Part.

Ele« Damen-Schuhe.
dr.. a isgeschn. (38) Lack-
balbswube (Gr. 40) zu
verk. Wetzet. Dambach-

leue 6t . Dam -Stiefel
.6—37) . Dirndl-Garnit .,
tlavterschule. seid. Jackett

w. Boilebluse abzug.
Schneider. Kastellstr. 4. 3.

Schuie^ SlrTM .
3 n. Elsenb.-Bälle verk

Stivv ler. Rbeing. St r. 14
Damei
neu.

2t
1 Paar Tarnen! .

(Er. 40) . neu. preiswert
zu verk. Louyot. Moritz-
rabe 22.
Reue Damasttischtücher

mit Sero , zu verk. Anzus.
Sonntag zw. 10-^1 Uhr

. bei Freund. Seerobe»-

Itür. Kleiderschrank
zu verk. Bäckerei Simon
Arndtstrabe 2._

^ür Liebhaber!
Ant. Kleiderschrank, eich..
guterbalt.. zu verkaufen.
Ferd. Hosmann. Biebrich
a. Rh.. Eaugasse 6 Par t.
Steil, eich. Bücherschrans.

gr. Aktenfchrank mit 39
Schiebern. Salangarnitur
Sofa . 4—6 Sessel, r» ver¬
kaufen. Knauer. Wtlhelm-
slrabe 6. 2.
kr . verschliebb. , Flieaen-

schrank. 4 sch. Eartensess.
Zinkbadewanne. 2 Kugel
Lorbeeren. 2 Oleander¬
bäume zu verk. Eoethe-
strabe 10. Bart._
<ö. erb. 2tür. Eislchrank

verk. Hobl. Blückerftr. 41.
kr . Eisschrank

zu verkaufen Oranien-
itrabe 51 Büro . H. B.HStSüB
Sofa, Tich, Sessel und
Teppich, Madera-Arbeit, zu
verkaufen.

^Kleiststr. 13,P . l.
Er. schöner Spiegel

zu vk. Herbertb. Wieland-
Svi«

_Wl
Satt ! r.trabe 12

"Zwei grobe Spiegel. .^silb. Damen - Ubr. werbe
woll. Bettkulte. 4 leinene
Bettücher z. Knövfen verk
Krauch. Wagemannstr. 20.
2 St . Anzus. von 8—12.

Zu verkaufen:
1 fast neu. Mabag .-Tisch
Mk. 220. 1 pol. Tisch mit

stucheinl. 150 Ml .,
bochsch. Dam.-Stief .,

M . 1 WM >--
Zink 60 Mk.
Rüdesbeimer

Nuhb.-Schreibtisch.
: neu, zu verk. Alpen.

'Tädelll 'TlsTMäschtisch.
leihzeug für Schulgebr.

Philippsberg-verk

Ha
zu verk. Ritter,

LteiL̂ pani-chrMund
u verk. Näh.
trabe 25. 2.

Goethe-

AgtzklWW
Rersekorb

>'60 cm. Reisekoffer.

Babv-Korh
zu verk. Laurent. Serrn-

irtenstrabe 13._
Eartcnbänke ä 2,15 lg.
Tisch (91X58 ). 1 eico.

isch. 1.34 Quadr.. 1 Ctck.
. . - - lg

Sabmann.
mr-""iß., zu

Stift-

Motor-Rad
Belgischer F. N^ 1 Zvl..
3 PS., im Auftr. für 3000
Mk. zu verk.

Rerchel, Schülgalse 10.
MesMeWM
mit g. Bereif ., für 750
Mk. ru verk. Metzgerei
Mrich, Neugasse 2.

Damen-u. Herren
Fahrräder

mit prima Bereifung, billig
zu verkaccfen.
Ph. Schmidt, Mechaniker,

Nettelbeckstraße 23.

IMÄIr®
m. Frei!., sebr aut erhalt.,
bill. »u verkaufen. Bester
Blücherstrabe 31. Sth . P.

Wanderer
Modell 14 oder. 20. zwei
Zylinder, billig zu vert.
Malerwerkftatt, Moritz-
strabe 20.  _

NennmäMne
(Brennabor ) u. Erammo
pbon zu verk. bei Heiser
Jobannisberger Straße 9
Herren- ». Damen-Rad

mit prima Bereifung zu
vk. Erünthaler . Hermann-
strabe 3.
örderstanr.. ov _ , ..

Tisch. Federbett. 1 Kissen
zu verk. Herbst. Bort
strabe 7 Stb. 2 links

lishers
m. Wärmschrank. Warm-
Iwasferanlage, Backofen,
zu verk. Schokoladenbaus
Weck». Well ri tzstr. 37.
Herd (110x80 ) . 4 Oefen.

eis. Treove. Wasferl.-Rohi
(°/ . i-L) . 3 eis. Tore und
Träg, zu vert. StiPPler.
Rdeingauer Strabe 14.

ItömpL
Gasbadeofen

in tadellos. Zust.. preisw.
zu verk. Näh. Adolfstr. 6
(Laden) , 9—12 vorm.

friedlich str. 29.
Stnger-Nähmaschme.

,ut erh., billig zu oer-i bei K. Hammer-

1 Kasten

mehrere

ptegelscheiben
bei

Jourdan. Michelsberg,
Ecke Schwalvacher Str.

Staudt . Rüein-

Ein2radriger
Handwagen

Wolf, Nerostrabe 42.
Korbwagen,

erbalten., billig zu
lifen. Sondergeld,

Ent ert .zerwagen
Stock. Walram-

. 1 l. Anzus. vor
bis 10. u. 2—6.

indermagen .
> zu vk. Wolf.

8 Mtb. 1 t.
rnöerwage»

iat-

Elea Kinderwagen
700 Mk. zu vk. Dörner.

thaler Str . 24. 3 l
Svortan ûg

fu verk. Hilsbos . Kazser-
edri» -Rina 60. B. Iks.
Äu.^decken
X120. preiswert zu
kauten. Fritz Eckäflein
esbaden. Webern. 56.
rrcn. u Damen-Rad

mit vr. Bereifuna zu verk.
Rudolph u. Roth- Hell-
munditrah« LS _

Gasbadeofen
lehend, mit Mischbrause,
Zimmerheiz, nebst Wanne
preiswert zu verk. Hergert,
Karlstraße 1, 3.  _

Grobe eis. emaillierteBadewanne
lehr guter Itür. Eisschr..
70X80X90 . preiswert zu
verk. Basting. Nettelbeck¬
strabe 15.
lipliST
oft neu, zu verk. Anzus.

Kellerstrabe 31 b. Baum¬
gartner.
TischventUator

elektr. Lamve.
elektr. Kochplatte

wegzugsbalber zu verk.
Schneider,

Mauritiusstr . 8. 2.

MMMUUM
gebr., zu verkaufen bei
Jassoy, Georg - August-
sstrabe6. H. 1.
Einspann. »me

preisw . zu verk. Hofheim
a. T„ Krifteler Str . 4.
Zu verkaufen:
1 Bentapparat,
1 Zementbottich. >
1 Rippenbeirkörper,
1 Handstaubfauger.
1 Postkartenständer n. a.

Dickhaeuser. Bierst. H. 10.
Hausleiter n. Schliebkorb
billig zu verk. bei Obme.
Rbeiiistrabe 107. Bart.

Schöne Kisten. rn , oer^Buchbdl. Rheinstra

OleanD«,
u sonst. Zierblumen zu
vert. Albrecktstr. 23. 2.

Der Ertrag
von ea. 50 Kirschbäumen
zu verk. Manske , Bis«
marckring 23. Part, r.

Ein Wagen Heu
vorjähriges, zu verkaufen.
Earl Harth, Marktstr. II.

1 Grube Pferde-Dung
sofort zu vk. Sch
Strabe 38.

hwaldacher

I^Wage» Kuhmist
zu verkaufen Näh. Emser
Strabe 50. Part.
/ Händler-Berkiiuf« J

Alt. 5lleiderschrank
nubb. u. eichen geschn.. m.
eingel. Füll ., umstondeb.
sehr billig zu verkaufen.

Arch. kraubner,
Adlerstr. 3.

Zwei brrr̂ ckiafttick«
Speisezimmer

eicĥ kastanienbraun aed«
Prachtstück, Mk. 7000.—,!
sowie zwei Herren-Ziav»
mer. hockaparte Modell«,
bill. zu verk. Rosenkran«.

3uoericujen:
1 neue gr. Ia Küchen-
Einrichtung weiß lach,
I neuer' Flach- Schreib¬
tisch. 1,35x0,65 Platt-
qröße, 6 neue Schreib¬
sessel aus Buchenholz,
12 neue Schreibmasch.-
Tische m. 1 Schublade
u. 1 dunkel-eich. Speise-
zim.-Einr>chtung. Räh.
Julius Wolf, Holzbear-
beit.-Fabrit, Bleichstr,47.

Salon -Ernr.. Kuch-Krnr.750 Mk.. Eisschr.. Ehaise-
longue, Diwan . Klerder,
schr.. Tr.-S »ies.. v. Tisch«
bill . zu verk. Schorndorf.
Helenenstrabe 3. Part.

!l
in hochfeiner Ausführung, bestehend in: ? 6S

I Sofa mit Umbau, 1 Tisch mit reicher Bronze, ei»
Salonschrank, 2 Sessel, überpolstert, 3 Stühle, Sitz übev-

polstcrt, sichtbaren Holzteilen mit Bronzen.
Ferner1 Billard mit 3 Elfenbeinkugeln, 12 Queues mit

Nundständer, helleichen, geschmackvoll gearbeitet.

Ludwig Schäfer,
-GE

Wegen Geschäftsaufgabe
sofort zu verkaufen,

(weiß*Lack)
2 ge chnitzte Schaufenster mit Faeettspiegeln,
2 große Ladenschranke, Ladentische mct «.
ohne Glasaufsatz, 1 Schrank mit 3 großen
Faeettspiege'.n , 2 Schränke mit Spiegeln,
2 Lacktische». Stühle, 5 Arbeitstische, zwei
Sch änke und Stühle, 2 elektr. Tchanfenster-
belenchtunge« , 2 GaSlüster, verschiedene

Arbeitslampe «.c. AU
Putz- und Modegeschäft

Wilhelmstrabe 38.
! ' Ä

( KUsgesche ]
Zu kaufen gesucht

kieMres HMD
(es bleibt sich gleich in
welcher Branche). Off. u.
S . Käs Tagbl.-Berlag.
Damen- u. H.-Reitpferd

kl. Gummi-Wagen, so¬
wie Sattelzeug rc. und
Damenfahrrad kauft

Wagners
Beranügungs-Park
lAIte Adolfsböbe).

Häuschen
mit 6 Fenster u. Zubehör
(geeign. f. Büro) , eventl
Eärtnerwohn., auf Abbst
zu verkaufen. Lickvers,
Aarftr. 30. Tel. 1947.
Veranda

Fenster
2 eiserne, je 2 46 m hoch
und 1,54 m breit, mit
schöner, bunter Verglasung
in Bleifassung, billig z. vk.
Besichtigung Park crahe 11.

u. Tisch zu verk. Stritt,
Neue Kolonnade.Glasdecke
aus starkem Glas, auch für
Gl..ser zur Verarbeitung
geeignet, zu verkaufen.
Carl ^ arth, Marltstr. II.

, Zink-Gießkanne,
versch. Bildhauer - vand-
werkszeug zu vk. Sckarn-
horftstrabelg i r.
4 w. durch he.
77 cm hoch. 65 cm h
». Einstell. gr. Lorbeer¬
bäume zu verk. Freiealu»-

»strahe 18.

nnliquitaten
Jumelen
Perser und

Kelims aeaucht. ,
Becke ),

Weslendstraße 20.
Teleplion 3733.

Wasche!
Bett-. Leib-, kauft geßm
ied. Preis Koch, Hermaiuu.
' ' ' Tel L75strotze 13. Tel. 2705.

Bettwäsche
zu kaufen ges. Offerten mit
Preisangabe erbittet
Georg Weil, Moritzstr. 39.

Kupferstichs
engL, französische

u. deutsche,
!gerahmt od; wn - i
gerahmt, v. Lieb¬
haber geg. hohen
Pr. ges. Angeb. u.
Z. 889 Tgbl.-Verl

Briesm.-SammL ich. Er..
eins. Mart. f. ft. Seidel.
Iabnstrabe 34. Tel . 3263.

Hm»- ». Damen-
üleiöer

Schuhe, Wüsche, Möbel
laust Frau Mein
konlinstr. 3. 1. Lei. 3490.

8 Kleider8
Pelzsachen

bis zu «tlerfeiusten,
Wäsche, Schuhe, Gardinen,

Federbetten«s« . kaaft
Frau Stummer
Sleugasse 19, 2. Stock.

Lelepyou 3831.

Wäsche
Möbel. Schuhe «. Ltetder

kauft
B . Klein,

l Aejteuüjtrahe 37, Hch. JL

Bücherankauf?
Fck bin stets Käufer von

auterhakt. einzel. Bücher«
und ganzen Bibliotheken.

Buchhändler Schwächt
Rbcinstr. 43.^ Tel. 6089.
"WsMWMr
zu kaufen gefucht. Offerten
u. L. 906 Tagbl.-Verlag.

Ä -WMife“, zu kaufen
gesucht. AusfüHrl. Angebote
an Alfred Bncher, Hotel

EBrüner Wald".
Möbel

werden stets an ge kauft v.
A. Meüer.

Hellmundstr. 53. Bart, l.
Zkinderbett

a. gut. Hause, möglichst
komplett zu kaufen ges.
Piepers Bleichstr. 11. 3 r.
MMMWKO
gebraucht, zu kaufen sei.
^ Sckwerdt.
AdelheidsLaße LI. 1- Stz.Lüche2gr. öryaukllM

u. 1 Firmenschild, möül.
Gigs . ca. Mir . l.. ca.

tr. hoch. Eefl . Off.
' 7 Tagdl.-Beffas.

Leiterwagen
|aUüexaa,

/



Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. Rr. 247.Wiesbadener Tagblatt.
Gross-Wiesbaden.

Dotzheimer Str . 19.
Nur noch bis Montagl

De« EheleutenKinder -Klapvwase«
mit Verdeck zu kaufen ge¬
sucht. Kopf, Biebrich am
Rhein . Babnbofstrabe S.

I . geb. Mann , 21 I ..
hier fremd, lucht auf d.
Wege die Bekanntschaft
e. netten , soliden Madch.
gl. Mters

u. seiner ßtTtCt,
Mesbad ., Gneisenaustr. 4,3,
zu ihrer Silbernen Hochzeit

Gut erhaltener
Gasherd

4flammig, zu kaufen gesucht.
Off. an LarcS , Friedrich- Vamte-Spielßlaa

81  AttraktionenMehrereFreunde u. Gönner,
E . Kasteno

Einmauern m,
äff zu kaufen
ab. Rambach.

Nichttänz . bevorr . Ebren-
wörtl . Verschw. zugestch.
Gefl . Offerten erb. unter
O. 8S3 Lagbl .-Verlag.

Ank. wochent . 71/»Uhr.
Sonntags : 3V2 u . 71/,.
Ab Dienstag , 1. Juni:

v. ausw ., Innenarchitekt.
25 I . alt , grobe Erschein.,
mit angen . Aeub-, sucht d.
Bekanntsch. e. jg. Dame
zw. Leirat . Bed. : Angen.
AeutzS musik.. nicht über
22 I . alt . mit etwas Ver¬
mögen. Off. mit Bild u.
D. 807 an Tagbl .-VerlaL
Diskr . Ehren ?, u. verl ..

Soupers — Abendplaäen.
E. Ritter, Heues Programm,? Transport . Walckikeflel

zu kaufen ges. Spengler
Bender , Hellmundstr . 86.
Seitenb . 1 St.

32 I .. ohne Anhg.. katb..
100 000 Mk. Verm .. eleg.
Keim u. etwas Land gl.,
später mebr . sucht zwecks
Heirat die Bekanntschaft
e. sollst. Herrn . Beamter
bevorzugt. Ofi . u . 3 . 9Ü5
an Tagbl .-Derlag . _

Thalia
! ! L. IL . L. L ! !
Ein Sittenbild aus

BerlinW . I.Te) l: 5Akte
nach dem gleichnamig.
Roman v . Jol . M rfcs.
In den Hauptrollen:

leopoldine Constantln,
Mia Pankau u. Beinh.

Schünzel.
Ich kenne in der Vor¬
stadt ein kleines Hotel.
Lustspiel in 2 Akten.

Eingetr . Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.Lehrerin — Dok
Französisch. (Si

Schwalbacher Str . 8
Telephon 6029."eltt sehr vermögende

Unterricht, Ueberfrtzg.
Willman ». Rahnste. 24, 3

:gur, angen.

findet am Montag , den 31 . Mal 1920,
abends 8 Ubr , Im Saale der „Lose Plato “ ,
Friedrichstraße 36, statt , wozu wir unsere Mitglieder
mit der Bitte um zahlreiche Teilnahme einladen.

Tagesordnung s
1. Bericht des Vorstandes über das Geschäfts¬

jahr 1919.
2. Bericht über die durch den Verbandsprüfungs¬

beamten Herrn O. Seibert im vergangenen Jahre
vorgenommene gesetzliche und die durch den
Revisor Herrn Gustav Seibert vorgenommenen
außerordentlichen Prüfungen der Einrichtungen
und der Geschäftsführung der Vereinsbank.

3. Bericht des Aufsichtsrates über die Prüfung der
Jahresrechnung für 1919.

4. Beschlußfassung über die Genehmigung der
Bilanz , Entlastung des Vorstandes und die Ver¬
wendung des Reingewinnes aus 1919.

6. Anderweitige Festsetzung der Vergütung an
den Aufsichtsrat.

6. Bestimmung des Höchstbetrages , welchen sämt¬
liche die Vereinsbank belastende Anleihen und
Spareinlagen nicht überschreiten dürfen.

7. Festsetzung des Höohstbetrages des einem ein¬
zelnen Mitglieds zu gewährenden Gesamtkredits.

8. Neuwahl von vier Aufsichtsratsmitglieder an
Stelle der satzungsgemäß ausscheidenden Herren:
Rentner Philipp Hasselbach , Rentner Philipp
Schäfer , Hoflieferant Ernst Unverzagt und

Landwirt , ev., angeneh.
Erschein̂ a. gut. Familie.
30 I . alt . etwas vermöge
mochte mit ev. Danke zw.
Heirat in Verbind , tret.

für Erwachsenei. Kursen
vorm., nachm, n. abend»
oder in Privatstunden

erteilt die
Kmrfm. Privatschule Briefe nebst nä!

<5. 905 Tagbl .- Spielzeit : 3—IO1/,,Uhr,

Diplom-HandelSlehrer,
Kirchgasse 22, 1,
an der Luisenstraße.

gesucht.
Angeb . an CafSNeugasseS.

Hutterstraßer.
insache Ärieserswüwe

Ädchen,
lrbeiter
) bek.
ie. Oft

35 %.  Mit lOi.
möchte mit eins,
«nicht über 40
werden , zwecks

Diej . Herrschaft (1 Dame.
2 Herren ) , der eine ang.
ein ' Arzt, welche M letzt.
Mittwoch abend mt Park-
Kabaret erst Tisch vorbe-
steflten u. dann soupiert .,
werd . betreffs sehr wich
tiger Mitteilung gebeten,
ibre Adresse u. K. 807 im
Tagbl .-Berl . abzugeben.

Kirchg.15 Tel.B072
disirerait connattre jeune
Alle fran $aise pour öchange
de conversation . Off. s. Witwe ans. 40er Jahre

sucht solid. Mann in sich.
Stellung zwecks Heirat,
Witwer mit 1—2 Kmd,
nicht ausgeschlossen. On.
unter P . 986 an den
Tagbl .-Verlag.

Nass. Landes-Theate-
Samstag . SS. Mai.
Nachmittags 3 Uhr:

Sondervorstellung für den
Wiesbadener B-amtenbnnd.

Minna von Barnhelnr.
Lustspiel in 5 Akten v. L-ssing.
von Tellhetm . . Rudolf BasU
Minna v. Barnbelm Th.tzummel
Graf v. Brnchsall. Hans Radius
ffranziska.i. Mädch. . H.Reimers
Just , Reitknecht. Paul Wiegner
Paul Werner . . Walter Zollst,
Der Wirt . . . Mar Andriano
Eine Dame in Trauer

Amalie Laudien
Rircaut de la Marliniöre

Dr. Paul Gerharss
Ein Feldjäger . . Adolf Spi -tz
Ein Diener . . . Hans Bernhöjt

43. Vorstellung Abonnement0.
Undine.

Romantifche Zauberoper, in vtn
Akten. Musik von A. Lortzing.

Stolze - Schrev.
Praktiker erteilt Steno¬

graphie - Unterricht nach
schnellfördernder Meth.
Off. F . 985 TaabL -Verl.

Mal - 8ensations -Progr.
Anfang 71/, Uhr.

Dame erteilt
Bridge-Unterricht.
Off. u. E. 908 Tagbl .-Vl

Statt Karten!

Hedwig Markus
David Cahn

Verlobte.

Miss Pearl White
in d. Liebes -Abenteuer
u. Kriminalfilmroman

in 30 Akten

Langwelle einer Königin
I. Teil:

Weiher Fox
mit .braunem Kopf und
Schwanzgruppe, entlaufen.
Bor Ankauf wird gewarnt.
Abzug. DotzheimerStr. 76,2.

EssenWiesbaden
Kirchgasse 11

MMews )
Meis. Scbönteld . Michel. Mergenthal . Schneider. Hochinteressante

spannende Abenteuer-
Szenen . Sensation aut
Sensation . Die Glanz¬
leistung amerik . Filmk.

Beteiligung.
Herr od. Dame kann s.

mit 5—10 Mille an ein.
von 2 Fachl. (Photo u.

Zigarrenhaus L. Christmann
nur Michelsberg 16. — Telephon 3087.

Elötzes Lager in Rauch-,Kan- ti.WllOMm
Zigarren von 70 Pfg . bis 2.— Mk.
16 nur Michelsberg 16.

Kt» eAs . En detail,

Bilm) zu gründ . Untern,
tätig beteilig . Eiloff . u.
A. 12370 an Ann.-Exped.
D. § rem , E . m. b. H„ Residenz-Theater.

Samstag . 2g, Mai.
Orpheus in der Unterwelt
Operette in vier Bildern von

I . Offenbach.
1. Bild : Der Tod der Eurydice
2. Bild : Der Olymp. 3. Bild:
Ein Prinz vonArkadien. 4. Bild:

Die Hölle.
In den Hauptrollen sind de
schäftigt: Die Damen: Anna
Hemme- Weyer. Hela Ltndt.
Maria Polch Christa Winkel
lorvsky. Die Herren: Eduard
Bätz. Carl Ehrhart . Hardt.
F. W. Lieske. Hermann Bacndal,

Josef Wildt.
Anfang 7, Ende geg, 10 Uhl.

Mainz. Herren-Stiefsl . . W . 149.»"
Damen-Stiefel . . ,, 188.00
Knaben-Stiefel 36—38 „ 149.5«
Kinder-Stiefel 27—30 „ 67.50
Damen-Halbschuhe . ,, 139. 0̂
Weiße Leinen-Schuhev. 41 Mk. an
Darnen-Spangenschuhe Mk. 88.00
Holzsandalen : von Mk. 1.75 an

Socken, schwarz und farbig.

WWr „Romeo"
Michelsberg 28.

Rußlands genialster
Schriftsteller:

Dosiojewsk ]f
Sein letztes und

gewaltigstes Werk:
Die Brüder

Karamasoff.
Filmwerk in 7 großen
Akten aus dem russ.

Lebin.
Humorist . Einlagen.

[U vergeben. Offerten u.
K. 904 q. b. Tagbl .-Berl.

Cafe Orient.
Telephon -Anschlub

legen Vergüt , abzugeben, Amerikan -Bar
(Weinsalon Maldaner)

Marktstraße 34, 2. Etage.
Täglich ab 3  Our geöffnet.

«egen Vergütung sof. zu
sausen gesucht.
Ing . Beck. Slbillingstr . 3.

am Linbenbos.
Samstag , 29. Mai.

Nachmittags 4 bis 5.30 Uhr:
Abonnements-Konzsrt.
Städtisches Kurorchester.
Leitung : H. Jrmer , städs.

Kurkapellmei3ter.
1. Ouvertüre zu „PeterSchmoll*

von C. M. v. Weber.
2. Drei Tänze aus „HenryVIII*

von E. German.
3. Fantasie aus der Oper „Mig*

non “ von A. Thomas.
4. Adagio aus der Sonatt

path £tique von Beethoven*
5. Ouvertüre zur Oper

Belagerung von Corintß
von G. Rossini.

6. Souviens toi , Walzer von
E . Waldteufel.

7. Fantasie aus „Der Waffe»
schmied “ von A. Lortzinf«

Abends 8.30 Uhr im südlichen
Musikpavillon des Kurgarten«

Heiterer Operetten-Abend,
Mitwirkende : Marta Liebdi
Frieda Meyer , Walter Elschnef«
Paul Petereen aus Darmsta®
u. Alma Saccur aus Straß buff*
Musikal . Leitung : Kapellmfö

F. Wagner.
Orchester : Städt . Kurorchestef'
Zuerst : Bunter Operetten -Te^
Soli u. Duette aus „Boccaccio**
„Zigeunerbaron “, „Schwa#

waldmädel “ etc . j
IHierauf : „Die schöne Gal athe®]
Komisch - mythologische OP*

in 1 Akt ‘von F . v. Supp*
| Pygmalion . . Aug . GioberQ
Ganymed,Diener . MartaLiet^
Mydas . Paul Peter »«»
Galathea . . . . Frieda Mey ßI

Bei ungünstiger WitteruaJ
Beginn um 8 Uhr im große
Saale gegen Umtausch herein
gelöster Karten in numeriert®

Hl Rußlands genialster Schriftsteller u. Prophet W
Dostojewski

Sein letztes und gewaltigstes Werk : W
Die Brüder Karamasoff.
bk  Filmwerk in 7 großen Akten mit W
W Emil Jamungs , Hanna Ralph , 3
M Werner Krau « , Else Eckersberg , W

Jrmgard Bern.
K Alle Strömungen , die durch die russische A
M  Volksseele gehen , sind in den Brüdern*

Karamasoff vereinigt : Die irdische Lust , ;S
iE die ewige Sehnsucht nach Gott und die zer- W
jap setzende Grübelei, die gestern Nihilismus ZK

und heute Bolschewismus heißt . D

lucht Engagement ab 1.
8uiv . Nur Wenddienft. Zwei hervorragende

Erst -Aufführnngen!
I . Das große Detektiv-

Drama:
Um ein Haar.
Das Geheimnis von

Schloß Corby , 4 Akte.
II . Maria Fein in

dem Schauspiel
Der Wahn ist kurz.

Roman eines Blumen¬
mädchens in 4 Akten.

rennts
Jg . geb. Kurgast möchte

icha. Spiel beteil. Off.

lestendviertel
st Klavier frei r. üben f.
. Herrn ? Off. u. F . 907

Aufs Land!
Junge iüdamerik . Prof .-

sucht mit ihrem sehr
»rav u. gut erzog, liähr.
Löchterch. Sommerfrische
n nur aut . Sause . Bed.
amil . Anschluh, sehr gute
Verpfleg, u. Behandlung.
Selbige kan« gut schnei¬
dern. Damenbüte anferl .,
kvtl. auch frisieren . Vers.

KINEPHONin allen Dimensionen (auch nach Liste)Bretter u. Bohlen
jeder Art und Stärke liefert vorteilhaft

Adam Kraus, Mainz-Kastelf58
Tel. 4106. Telegr.-Adresse : „ Krauswerk “ .

Erstaufführung!
Kronprinz Rudolf.
(Das Geheimnis von

Mayerling.)
Drama in einem Vor¬

spiel und 5 Akten.
Hauptdarsteller : Niels
Jensen , Rolf Randolf,
Lys Andersen , Olga
Engel , Thea Sandten.
Vorzügl .Beiprogramm.
Spielzeit bis IQ1/, Uhr.

MONOPOLn. Üebereinki. evtl , ohne
-egenf. Bezahl . Off. u.
L 985 Tagbl. -Verlag.
vertrauen n. Vertrauen!
Witwe . 39 >3 . alt , mittet
jr . Erschein., gesund, ver-
nünftiöe Lebensansvrüche
(mit 1 Kind ), wünscht s.
roieder zu verherraken m.
stnem Herrn in gesichert,
vtell . u. aut . Einkom.. d.
;in gemütl . Seim dem
Luhern Leben »orziebt.
Ltwas Vermögen terlw.
flusstatt . vorb . Verspr.
4nd erw. vollkommenste

Schiffs - Nachrichten.
iburgia « . !n Amsterdam.
ria « . . . . . 13. Mai von Las Palmas , Ausreise.
Ilandia4 . . in Buenos Aires.
sia « . . . . 15 . Mai von Pernambuco , Ausreise.
nland « . . in Amsterdam.
asland « . . in Amsterdam.
Ifland « . . . . 9. Mai Duiigeness pass ., Ausreise.
nlan(l« . in Amsterdam.
nnemerland « . in Amsterdam.
hland ^ . 3. Mai Fernando Neranha pass . , Ausreise.

in ihrem selbstverfaßt.
4aktigen Filmspiel

Prachtv . Darstellung.Dotzheimer Strasse 28
Telephon 302.

Herrnmühlgasse 7
Telephon 887.

Moritzstrasse 42
Telephon 496.

Guterhalt. Piano
unter 2 die Wahl, zu
verkaufen. Chr. Reininger,
MAuritiuLstrafie 4. Laden.

Lustspiel in 3 Akten.
Spielzeit : 4—10' / , Uhr.

Verschwiegen!,.
985 Tasbl.-Ber1.
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